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viel Lelilas — su vvem^ Lelilat?
Voi> Dr. med. ?. lilLLLK

Oie 8elilukmenfie. — Lundes 8eliluken Lunn mun siel« unfivwölinen. — ^Iiendseliliiker und Nor^en-
»elilüker. — 8ludtmen8elien sellluken kulscli.

Oie I'ut8«elie, «lull wir ein Oritlel unsere» Leliens 

'lom 8eliluk «slkern, wir«I von kust ullen Nenselien 
"<it einer erstuunlielien Lr^ellenlieit liin^enoininen. 
Oie Lrselieinun^en <Ier restlielien zwei Orittel nel>- 
>»en ,Iie ^esumte -Vukm« rLsuinLeit kiir 8ieli in ^n- 
^i'rneli, I»iI<Ien eigentlieli „dus Keiren". Oie <Iu- 
Uvllen Llukkenile «lunLIe LiieLe <Ie8 '8eldukes ist 
voller Oelleiinnisse ninl irgendwie etwus unlleiin- 
lieli, mun inu^ siell nielit reelit mit il>r iieseliük- 
>>i?en. On«I «loeli Iiundelt es sieli »in eine der wieli- 
L^sten Lel>ensüul.ierunß;en, (Quelle vieler stesund- 
Iieitlieliir 8tnrun^en. Oieses ullein korilerl selion 
eine ein^elieinie lieselniktikunß mit der Lruge: 
Ist e8 w i r L I i e Ii n ö t i , d u l.i w i r «i i e s e in 

e i t k r e s s v n d e n O n e I> e n e r 8 e Ii I u k 
o i n xunzes Orittel n n s e r e s L e I> e n s 
opfern?

OelleruII im Lilunzen- nnd 4 ierreieli wir«! j^e- 
seliliisvii. Ls ^il>t Lein Iiölieres Lellvn nime die8en 
^Veelisel. Leilensniiliere imd instinLtLrükti^ere 
^»turvölLer sellluken wüliren«! der Punzen Oun- 
^ellieit. e11 liut Iiieruus einen plluntustiselivn 
LiLIürun^sversuell kiir «!«» 8elduk ull^eleitet. Oer 
Mensel« uls ^u^entier Lunn nuellts Leine iXuIirunxi 
linden, undrerseits ist er von bilden vieren I,e- 
drolit. Oer 8eI>Iuk s^iurt nnn zum ^usAleieli Xrükte 
"nd inuelit «lurell die liuLe die 4'iere nielit inis- 
Nierksin», >vol>ei jede Oesulir «loeli sofort I>emerl<t 
^ird.

Ls ^il>t noeli ein ^ntes Ontxeml Lrlilüriin^sver- 
siielie für <Ien 8elili>f. IVliin ist -d>er noeli Iiente 
^eit entkernt von einer Lrlienntnis iilivr dessen 
^Vesen.

>Vie liefen nnn die Verlirillnisse kör <1en n><>- 
dernen, insllesoiniere «len 8 l i« «I l in e n s e Ii e n? 
^Inlj er imell viilireml «ler j;r>n/.en Omilvellieil 
selililfen?

— l^ene 8elllukeinleilunx: — ein Versueli.

i n t e r s t e i n*°) ninl lindere, die siel» mit 
dem Lroldem de8 8elil!ifes I>e8el>tiftij;leu, finnlen, 
duL nielit «lie 8 c I> I ii f «I u ii e r ullein kiir «lie Lr- 
Iiolim^ vvv8enlliel> ist, sondern uneli «lie 8el>Iiif- 
tiefe. Ous Lru«Inl<t uns 8eI>IiifiI<mer nnd 8eldus- 
tiefe liiinn niiin mit 8 e I> I u f in e n p; «> I>e/.eielmen. 
Letztere ist dus IVlulj fiir «lie Lrliolnn^. Ls l<unn 
«leinnrieli jeinuml in seelis 8tmnlen ^eiiini so viel 
seliliifen wie ein umlerer in uelit 8t»nden; er 
innli mir eilen entssireeliend tiefer sellluken. Nun 
Ilut inelirere Leute, «lie die ^leielie ^rlleitsleislun^ 
vollllruellt Iiulten, wülireml des «luruusfol^einlen 
8eI>Iuse» Ileollueiltet ninl ilire 8eldufliefv uml 
8elilufduuer gemessen. Nun kund, «lull tutsüelilicil 
die kleielie 8elilufinen8e, «l. ii. die ^loiol'o Lr- 
Ilnlun^ von «len einzelnen Lorsonen in j;unz ver 
«elnedener 2eit erreielit wurde.

^us LrkulirunA weill mun, duli sieli der 8elduk 
weitj;elieml «lurell Oewölmun^ l»eeiullussen Iiil.it. 
Nun Lunn sieli Iun es 8 e Ii I u f e n un^e- 
w ö Ii n e n, ttlnie duk! eine Ilesoudere lXotwemlip;- 
Leit vorlie^t, mun Lunn «ieli ulier uuel> unk Lnrzen 
8elilus einstellen. V^enn ieli z. IL weill, «lull ieli 
nur 4 8tunden sellluken Lunn, rulie ieli iniel» in 
dieser 2eil Ilesser uns, uls wenn iel> mit i! 8tunden 
8eliluk reeline ninl nuell 4 8lnnden selinn ^eweeLt 
werde.

Rei seinen OntersuelninAvn stellte Sinter- 
stein weiter kest, «lull es zwei ^unz ver8eliiedene 
^pvn von 8elilükern xd't. Lrstens die „^liend- 
seldüker", I>ei «lenen «lie Zelduktieke etwu
undertllulll 8tunden nuel> dem Lin8elduken er- 
reielit wir«! uml j;e^en Normen ullinülilieli ulliluelit. 
2» die8em j;eliört der gräkere 4'eil der 
Nenselilieit uml kiir ilin ^ilt die VoILswei8lieit, 
«I»6 „der 8eliluk vor Nitternuelit «ler Aesünde8te
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sei". Dio «weite Oruppe, die „Norgensekläter", 
liakvn clen tieksten 8eklat erst gegen borgen.

Bür eine Verkürzung der 8el>Iatzeit ergikt sioli 
Kierans die Bolgerung, dak ein V k e n d s e k I ä t e r 
ilivse Verkürzung in die Morgenstunden kallen 
lassen muk, ü. k. trülier autsteken, wälirend nin- 
gekekrt der Norgen so Iiläter ein späteres 
2u-Bett-Deken kesser vertrügt.

^Veiterliin ist zn keriioksielitigen, dak inrni i m
Iter normalerweise weniger 8olilat kraueüt als 

in jüngeren .saliren. Blutarme kraueken dagegen 
wieder melir 8eklat.

^us diesen I'atsaekvn ersielit inan sekon, dak 
sioli allgemeine Begeln Kanin autstellen lassen, 
und dak es niekt angelit, neue 8eklatzeiten autzn- 
stellen, z. B. von 7 Bkr akends Kis II BIKr naeiits, 
in der Neinung, dull eine I>estimn>le lageszeit die 
8eklakvvrkürzung kegünstige. Dieses angetiikrte 
8ekema würde nur den ^kendsekläkern Ke 
kommen.

Die 8eliäden, welelie der verkürzten 8eklatzoit 
zur Bast gelegt werden, wie lVervosität, vermin- 
derte Beistnngstäliigkvit usw. sind last stets aut 
<Iie meist gleiekzeitigv Blekerurkeitung und Deker- 
anstrengung zurüekzntiikren. Besonders ist ein 
einmaliger längerer 8eklatentzug okne Bedeutung 
und wurde krviwillig olme naeklialtige 8ekäden 
I) i s zu II 5 8 tnnden vertragen (V/intvrstein).

2u langer 8eldat kedingt mei8t 8tatt kesserer 
Brliolung eine auttallvndo 8eklatkkeit nnd kesan- 
ders eine Verminderung der V^illvnskratt.

Der 8ekl»t ist eine der Hanptlekenstätigkeiten 
und erfordert genau so wie Bssen und Brinken 
Nälk^keit. Der „Buxnssoklat" ist genau so zu ver­
urteilen wie ükermälBges Bssen und Hinken.

Ilauptsaoke ist nvken der Nenge des 8eklates 
Begelmäkigkeit und die Berüeksiektigung der 
persönlieken Bigenkoiten in 8eklaktyp, -^Iter, 

krätlezustand ninl ^rkeitsleisluug. Die Binllüsso 
des Setters und der lalireszeit, inskesondere, da» 
nürdliellk Völker im Sinter ein etwas grölieres 
8elilatkvdürsnis Kaken (1° i z z a n o)*), spielt «la- 
neken nur eine geringe Bolle.

Allgemein kann man sagen, dall die 8 tadt - 
mvnseken zu viel kzw. t a I s o Ii sokIaten, 
d. Ii. die oken angvtülirten Oesielitspunkte niekt 
kerüeksiektigen. Diese8 ist kauptsäeklioll aut die 
Instinktlosigkeit der 8tüdtvr zurüekzntüliren, die 
durek die keste wissenseliakllielie Erkenntnis niekt 
ausgeglieken, aker doeli immerliin gemildert wer­
den kann.

Bs wäre vermessen, aut Birund der geringe» 
Kenntnisse, die inan üker den 8eklat Iial, gr"»"' 
legende Veränderungen der 8eklatweise zu ver­
langen. lok tiilire deskall» eine von mir und weni­
gen Bekannten versuekte neue 8 ekIatein^ 
t e i l u u g nur a I s interv8santen Versuek an. 
lek teilte die 8eklakzeit in zwei ^kteilungen zu je 
drei 8tunden. ^Venn Kei mir a>8 ^kendseliläter die 
grollte 8eklatmenge meines trüker aektstündigen 
8clilates in die ersten 2—3 8tunden üel, so werden 
die restlieken 5 8tunden nielit mekr voll ausge- 
nlltzt. lek unterkraek also den 8el>Iat und tükrte 
ikn in den Nittagsstunden tort. Die Dmstelluug 
gelang in wenigen lagen. 8owvit iek in den weni­
gen V/oeken dieser 8eklatweise kvurtvilen kann, 
Kin ieli und meine Bekannten genau so leistungs- 
täkig wie trüker. Dureli diese Netkodv würclen 
also 2 8tunden 8eklak gespart.

NögliekerV'eise lassen siek aut diesem Versueli 
weitere Dntersuokungen antkauen.

Vorläuüg kann man jedoek nur die oken vr- 
wäknten allgemeinen Rielitlinien ungolivn. .1 e d e r 
Kat einen anderen 8 ekIat, den er genau 
so ptlegvn muk wie 8vinen Körper.

<Ii murol 44, 8. 145.

XurLsekrist in cier ^anl)8tnrnni6n86liul6
Von BBBD. ÜBLICH, Vaukstummen-^nstalls-Direktor i. B.

l^Iielit nm die Bintiikrung der 8tenogr»pllie als 
Nittel zur rusekeren Erledigung dv8 8okreikge- 
8ekättes, Iiandelt es siek! Dem Kälte iek wider­
raten, solange die lankstummensckulk! nur einen 
aektjäkrigen Kursus Kut und die kurzsekritt noek 
lange nielit allgemeine Verkekrssekritt geworden 
ist. Denn iek Kin ükorzengt, duk die Nüke und 
der ^eitautwand zu ikrer Brlernnng dem späteren 
lXutzen dersvlken iin Bekon des laukstuminen, 
der ja meistens in Lernten tätig sein wird, wo es 
wenig zu sekreikvn gikt, niekt entspreeken würde.

Das 2 ieI, das iek mit Hilte der kurzseliritt 
in der von mir geleiteten kulgarisekvn laukstum- 
men-^nslult in 8otia zu erreieken suekte und aueli 
üker Brwartvn gut erreielit käke, war ein völlig 
andere«. Der ükliekv Oekrauek der 8tenograpkie 
war nur angvnekme ^ugake. Die 8tenograpkie ist 
mir ein Nittel geworden, mit dem iek die geistige 
nnd auek die spraekkeke Bildung meiner tank 
stummen 8eküler, kesonders in den unteren 8okul- 

klassen, kedentend s e Ii n e 11 e r vorwärts 
k rin gen konnte, als dies keim alleinigen 
krauek der Bautspraeke, deren Bvliorrsekung 
auek tür mieli iinmer das köekste 2iel der spraeli- 
lieken ^uskildung der Vaukstummen gelilieken ist, 
mögliek gewesen wäre.

a r n in liake iek nun gerade der k u r z- 
sekritt diese Kratt zugvtrant? Dio Antwort 
tükrt uns aut ps^ekologisekes 0 e k l e t. 
Beute, die viel lesen, kommen von einem inner- 
lieken Nitspreeken der gelesenen V^orte ak; nielit 
mekr die gekörten nnd gesproekenen V^orte, son­
dern die geselle neu o r t k i I d e r sin«1 l>ir 
sie die lräger der Oedanken. Die l a u l> » i u >>> 
men sind nun aker 6 e s i e k t s m e n s e k e n , 
und man kann erwarten, dak sie Kei geeigneten 
8ekrit«kildern nnd einer zielgerveliten Netliode 
kesonders seknell zu einem soloken rein k 
Iioken Brkassen der Oedanken kommen, 
talls unvergleiekliok viel so Kneller al

Iiex - 
jeden- 

s mit
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Hilke der O u u t 8 p r a c Ii e , die ja llor l'aul,- 
8tumme, wenn er sie auell 8ohrauelivi, lernen 
^»nn, doeli niemals 8ell>8t liiirl. Oer Vaulistumme 
>81 niclit 8tumin, sondern nur tu ul, . ^enn nun 
der viellesende hörende lVlenseli ru einen, rein 
visuellen Oedunkenliuhen <lurel, Oehnn8 liin- 
kommt, 8o mull Hein» Ouuhstummen ,Iie8er Oe- 
^>nn ein noel, viel giillervr sein. Diese Xrukt ,lvr 
8elirikt, 8ieli 8^8«» du» von Lindheit an 8vwolinte 
Hörspreelien durchrusetren, wenn es siel, „in Oe- 
8«n Iiandelt oder un, OrinnerunK an Oelesenvs, ist 
uni so wunder!,«rer, wenn mun hedenkt, dall d v m

»Av kür dieselben 8b>8ti8en Ledeutun8eu 
>°eelii verschiedene 8el>rikthilder erscliei- 
Nen — reelil verseliiedene 8cl,reil,- und Druek- 
sehrikt — und dem 0 I, r doch immer nur die 
8 leichen I' o u w r, l, r n e l, m u n 8 e n. Oer 
Oekerv Orund kür die Oehermaelit des Oesehe- 
»e„ vor dem Oeliörten Iie8t darin, dall das Oe- 
!>örte immer nur vorwärts und in einem ver- 
Hältnismälli8 langsmen Oempo siel, korthewe8l. 
^enn ein Mort ghört ist, kommt ein anderes un 
die Leilie; «her rückwärts, wie mit dem LIick, 
hiuin ieli nieilt 8ohen. ^Venn der Denkkuden heim 
Dören uhreillt und das Reden weiter8vl,t, dünn 
>«t es mit dem Verstehen vorhei. lVIit dem LIick 
jedoch Kann ich vorwärts und rückwärts ghen, 
>'is der Oedunke lückenlos erkullt ist. Entscheiden­
der jedoch ist der Omstund, dall mun i m LIick 
'doppelt und dreimuI so viel 8 pr « ch - 
Zeichen in einen, u 8 enI, Iick liuhvn 
>>»d im Lewulltsein verlnnden kunn uls heim 
Hören. Ond endliel, sind die 8cl>riktreicllen ru On- 
tereinheiten von 8ätren, teilen und 8eiten ver- 
hunden, die eine seltene Oedäclitnis- und Orinne- 
>°un88krukt hesitren.

^an hedenke nun, dall die Lurrschriktreichen 
8o Kurr sind, dal! ein 8r»>^«r 8atr in dieser 8ekrikt 
"D niclit melir Luum einnimmt uls ein ^Vort in 
8vwühnlieher 8el>rikt, das-^»8« »Iso liier im Lruch- 
^vil einer 8ekunile mehrere Oedunken uuknehmen 
^unn. Lerner ordnen sieh die Lurrsehrikt-Ligren 
v>el eindeutige einem hestiminten Ovdunkensinn 

uls die Lilder der 8owöliirlielien 8cl>rikt. 8omit 
>8t es rweikellos, dall die Lurrsehrikt, die rüdem 
>nimer nur ein uml diesellien Reichen dem ^,>8« 
vorkülirt, in dieser dus Oenken Hildenden und 
steigrnden Lrakt jeder underen 8elirikl weit UI»er- 
^8«» sein »null.

VO ieli midi versieliert I>utte, dall uueli die 
kleinen Oaul,stummen, die ju von ^lutur uns gokle 
^elireil,Künstler sind, die Lurrsclirikt-Li8nren ohne 
ulle lVlühe seihst durrustellen vermiign, wur ieli 
sicher, dull die Lurrschrikt in meinem Outerrielitv 
fortan ein HIeil,ender Lestandteil sein würde. ^Is 
>vh dünn noch in einem entscheidenden prak- 
tiselien Orundversueh kest8v8tellt liutte, dall sie- 
l>vn- und uclitjäliri8e 'Oauhstumme die öedeutnn- 
8vn von relin Lurrseliriktreielien — die I^umen 
der 8eliüler — in einer hulhen 8tunde kest erkullt 
hstten, und um näeli8ten ^ »8« nur weni8e dersel- 
hvn wieder ver8es8en wuren, konnte ich mit gtem 
Oewissen rur praktischen ^nwendui>8 der Lurr- 

selirikt in meiner 8eliule selirviten. Vi^ie grukvn 
Kuiu ein hesonderer Vnlall, der mir diese pruk- 
tiselie ^nwendnn8 8vruderu rur Lllielit muelite.

lVach dem Lalkan-Lrie8 liuttvn wir in unserer 
Vnstult mit vmplindlichem Oehrermangl ru 
kämpken, und ich müllte den Outvrrieht von drei 
LIassvn ullein Hesor8en. Oie Omstände rwangn 
mich, einer dieser LIassen — käst ulle 8cl>üler 
üher vierrelui ^ulire ult, die Huld ins Oehen enl- 
lussen werden müllten — tä8lieli nur eine vinrig 
Onterrielilsstundv ru erteilen. Oie Lortsetruii8 des 
»N8ekun8euen Oautspracliunterrielites wäre sinn­
los g>ve«en, denn er hruuellt selir I»N8e Oehuu8s- 
reit. lVenn ieli »her mit dem visuell-steuogapln- 
selien Ontvrrielit tä8lieli nur reim neue Vierte den 
8elilllern ghon konnte, so wuren das hei 200 
8ehulstunden im .l alire 2000 Vierte, mit denen mun 
kust »Iles, was dus gwöhnliehv Oehen un 8pracl>e, 
»ll Lrag und Antwort kordert, hewältign kunn. 
Lei einem solelivn 8chriktI,iId-OnterricI>t konnte 
ieli die I^aturspraelie meiner 8cl,üler, die Oehär- 
denspraehe, uls sturke Vvrhündete mit in Dienst 
stellen, wus der Oautspraeh-Onterrielit niclit kunn, 
weil der ^uuhstumme heim ^hsohen der Lede 
vom IDunde des 8preelienden niclit durcli anderes 
Oeseirenes rerstrent werden durk. Mt dieser lVlut- 
terspruche meiner 8ehüler, die von inor8en« Ins 
»hends in jedem kreien ^U8enldiek güht, und mit 
der ihr gu^os 86>8ti8es Oehen unlösliel, verknllpkl 
wur, Hütte ich all ihren Oedunkenkreis in
meine Ouinl hekommen; »Iles, wus diese Aus­
drucksweise im Onterriclit reicher machte, wurde 
in tausendkaell variierten kreien Oedankenverhiu- 
dun8en in den Ovspräclien der 8chüler aullerhull» 
des Onterriehtes rur Oinühuii8 8vkrucl»t. >Vas aher 
die Oehärdenspraehe an emotioneller Lrakt und 
Oehungwerlen dem visuellen lVorthild-Ontvrrielit 
selienkte, gh dieser der wortarmen mimiseilel» 
8pruehv niit reichen 2il^en rurüek. Nimisch 
kann wolil der all8emeine Le 8 rikk „ Vo 8 el " 
sehr 8»^ au88edrUekt werden, jedoch hei den 
8onderhe8rikken „8ehwulhe" oder ,,8per- 
Iin8", hleilit der Ovhärdenausdruck 8^^'H>»HoI> 
unklar. Oie 8 e h r i k t h i I d e r können die8en 
lVlan8cl al,er gnrlich Heseiti8vn, wenn 8ie sieh mit 
dem allgmeinen mimischen ^usdruek ru einer 
Oinlieit verl»inden. Oieses 8l>iokliche Lündnis von 
Llarlieit und Oekühlsheludenheit in den Heiden 
8prachen wirkte siel» im Oeistv ineiner 8ehüler so 
kruelithar aus, dall ich, wenu ieli deren leiden- 
sehaktlicliv Oin8»I>e an das im Onterrielit Oe- 
liotene sali, oder ihr kreudigs, Iielles Oaehen hei 
den humoristischen 8teIIen einer Inldseliriktlich er- 
kallten Orräl>Iun8 liörte, ieli nicht meinte, noch die 
im Verständnis höherer Ding so sehwer ru8än8- 
liehen I'uuhstummen vor inir ru haken.

Diese 8cliüler sollten aker mit der e I t 
der Dörenden in V e r I» i n d u n 8 8vhruelit 
werden, wo man weder Nimik noch Xurrschrikt 
I,ei Ora8e und Antwort ghruucllt; das konnte nur 
init Oilke der 8vwülinlichen 8cl>rikt 868cliehen. Os 
müllte also noeli ein Oehersetrvn aus der 
Xurrschrikt in diese erlernt werden, was 
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niellt sellwivrig war, da ja auell ilie Klirrsellrikt- 
kilder aus Ouvlistakeil aukgekaut siiul. 80 gingen 
<Iank der Kurrselirikt mit einer l>eträel>llielien 
Ooisteskildung verseilen diese 8el>üier ins Ovken 
Iiinaus, die oime die Anwendung dieses neuarti- 
geil Ilililungsmitlels im 'I'aulistuiuinen-Onlerrieiit 
so gut wie völlig unwissend gekiieken wären.

i^aelulem die 8tenograpl>ie in diesem ^us- 
nalunvkaiie sieil so glänzend kvwäiirt Iiatte, konnte 
iek oime Bedenken der KurLseiirikt diejenige -^uk- 
gake im Dekrplail unserer 8eiluie «uweisen, die ii»r 
in meinen Oeiianken ursprünglieil ^ugedaeiit war. 
8ie sollte eine 8tütre kür den Oautspraek - 
u n t v r r i e I, t meiner 8eküler werden, ilenn nur 
<las Verstellen <Ier gesproelivnen 8t>ruelle kann 
den I'anl,stummen aus seiner <iualvollen Verein- 
samung Iierausküliren. IVlil je einer 8lunde täglieli 
wurde der stenogrupkiseke 8elirikll»ildunterriellt 
iu den untereil vier 8ekulklassen eingekülirt. 
8tütrv unil Dilke kann <lie geseliene 8prael>e dem 
von» I'aulistnnlinen nur gekülilten, doek niemals 
selkst gvliörten 8preelien rni8 dem Orundv 80 reieli- 
liek I,ringen, weil Lwiseilen diesen keiden -^rten 
<Ie8 Oedankenausdrueks eine merkwürdige Vi^eek- 
sejseitigkvit Iiestelit, gaiir äknliek, wie nwiselien 
IVlimik und liiklspravkv. Oie Elemente der Daut- 
spraeke I>al>eil lange Zeit kür «las taullstuinme 
Kind — weil sie nnr gekükIt, n i e I> t ge - 
kört werden — eine ülieraus geringe Onter- 
selieidkarkeit; de8luill> enlkallen sie dein Oedäekt- 
nis unseres 8el>UIers gar nu leielit wieder. Oie Kol- 
ge «lieses 8eI>nvIIen Vergessen» ist die, dak man 
nur eine kleine ^»/.akl Vierte und 8ätze in den 
ersten iakren des 8preel>unterrieiltvs sielier ein- 
üken kann, Kis ilureli viele tausendmalige IVieder- 
Iiolung iin Oeiste «les Oekerlösen die uukällg- 
lieli vagen 8preekwakrnekmungen so raseli uiul 
genau erkannt werden, dali in den Olierklassen die 
8eküler elienso raseli neue ^Vörtvr spreekend siel» 
aneignen, wie die körenden Kinder die Vokakeln 
der fremden 8praeken. Dieser lange Zeit kvste- 
liemlen Onklurlieit der 8preekempkndungen Kei 
unserein Zögling stellt nun die wnnderkare K l a r- 
Ii e i t der visuell erfaßten 8pruekkikler 
im Oeiste des 1'aulistummen, diesem ^ugenmen- 
seilvn gegenülrer, uiul diese können gerade dank 
dieser ikrer Ortung den 8preekemplindungen da» 
rukügen, was die I'önv «lem Hörenden I>eim 8pre- 
elien geken. Andererseits »Ker stellen die Wörter 
eines knrzsekriktliek geselirivkenvn 8atres ge­
trennt nekeneinander, sie I>al>en von siek 
a >l s keine natürlieliv Kendenn, miteinander an 
versekmelren. Da komnlt nun, äknliek wie die IVli- 
mik, die gesproeiiene 8praei>e der gesekenen ru 
Dilke, denn in ikr ist ja alles von vornkerein 
Klull. ^Venn nun lieide-^usdrueksweisei» sieli ver- 
knüpkvn, dann ist Klarkeit und KIuK auek im 
Denken des ^ankstummvn, älinliek wie kein» Voll- 
sinnigen. Diese Dartnersekakt der Keulen 8praeken 
kann sieli jvdoek niellt sogleiell mit dein beginn 
illres Onterrieliles vollrielien. Kür die gute -^us- 
sprueke und das siekere Vksekeil der gesproelie- 
nen 8praeke ist es Kei unseren 8ekülern von größ­

ter Ledenlung, dali der Oelirer «liese Keulen V o r- 
a u s s e t 2 u n g e n für das KegriffI > eke 
8preelleil ii» aller linke mit einem vngkvgren/.teu 
V^ort8ekat2e al8 Dekul>g8NlatvriaI fliegen kauu- 
Die Aneignung eines reielien 8)>rael>seliatl!e8 fallt 
in dieser Zeit vorwiegend dem 8 ekriflkiId - 
unterriekt riu. Dier fükll siel» unser tulilistumnu^ 
Kind, seine lDuttvrspraeke, die IDimik, immer nnt- 
gekraueliend, von der ersten Dvkrstunde an s p re- 
ek e n d , Oeilanken produzierend, wie »las liö- 
renile Kind in seiner Uutterspraeke. Ond damit 
unser Oekrling aueli niellt von grammalisekeu 
8eliwierigkeiten aufgelialten werde, kekreien wir 
unsere DIiekspraelie voll jeder Orummatik. ^Iles 
Orammatisellv fällt dem k,autspraekuntorriekte ru, 
mit dem unser 8ekUIer füllig werden soll, in der 
V/elt <ler Dürentlen siek Llireelltrufinden, nn«I 
der Dautspraeke in Verkindung aueli alle Idantio- 
rung mit der gewölinliellen 8ekrift. ^Vvnn dann »» 
fünften 8ekuljakr die liemUliungen für eine gute 
V^usspraeke uiul geseliiektes ^kseken der gespro- 
ekeuen 8t>raelie der Iluuptsaeke naeli aligeselllos- 
sen sind, werden 8preekspraeke uiul Oliekssiraelle 
in eiil gemeinsames Lett geleitet; Tausende von 
liegriffen fallen dem 8preekunterriekt mit der 
kleinen Mike der Oekersetrung fertig >u den 
8el>oll. Oli wir einen Oedanken in deulseker o«Ier 
einer anderen 8praeke ausdrüeken, der Oedanke 
selkst ist keidemal ein und derselke; ilas Oelier- 
setren derselken in eine andere 8prueke ist leiclit- 
Ilat man aller keine Oedanken, <Iann kilft liii« 
auell der lVortseliatri aller 8praeken nielits.
ilieser Orkennlnis, dull es Zuerst auf da» 6e- 
ilankenkalien unkommt, mil spreeken können' 
sind wir auf den tiefsten Orund der RedoutunK 
<ler Kurrselirift kür den Hukstummen-Ilnterriekt 
gekommen. i I k e I in u n d t, der grolle 
eliologv, sagte einmal: „Die 1'iere lialien desliall» 
keine 8praeke, weil sie niekts ru sagen kak<m - 
Dapageien können spreeken lernen, doek l>il«>V>> 
sie keine 8praeke; die tanlie u n d iilinde ^inerl- 
kanerin Deien Keiler aker, welelie die das 
kökere Oeistesleken tragenden 8inne entkekrtv, 
I>at sieli niellt nur eine 8praeke aukgekaut, son­
dern mit dieser siek sogar eine koke wissensekakt- 
lieke und künstler'selie liiklung nu erringen ver- 
inoeilt. — lind warum kallen die lVukrnekmungen, 
die die seliarken 8inne dem Kiere so reieliliek li«' 
kern, rmsamnlvnkanglos und darum kedeutungslos 
tot in der 8eeie ilessellien nieder? ^Veil in diesen 
8eelen den Oegekenkeiten der Nullen- uiul Innen­
welt kein I n t e r e s s e n w i d v r k a 11 entgegen 
kommt. Deien Keilers Oeist al»er konnte sieli, k?e- 
stütrl nur auk armselige lastenipkiulungen, 
käst genialer Düke aukseliwingen, weil diese 8eelo 
mit einem mäelitigen lnterossenwiderliall diesen 
leisen und dunklen ^nstölien von aulien antwor­
ten konnte. -^Iles 8iell-mitteilen-wollen und ^lit- 
teilung-empkangen-wollen kriekt aus einem Inter- 
vssenkreis kervor. Doeii ein lnteressenkrvis kann 
niekt sein okne 6 e d a n k e n k r e i s. Darum: 
okue Oedanken kein IDitteilen-woIIen, kein 8 p ro- 
e k e n ; und je mekr ein Viesen Oedanken
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80 Iieilivr I8l iiuoli 8vltt I'rioli Llir Mitteilung. 
Di«riiiu ist <Iio Uliolisslruolio, <Iie liviii 'Hul>8tuin- 
invn einen kieielituin von Oellitiiliei» gilit, <Iee 
8trirl<8te Lloüel kür 8einen ^riel> uuin 8t>reelien 
und 6e8proeliene8 in 8iell unkiiuneiiinen. De8liiiII>

gli«iil>e ieli, gestutzt unk eine lunge Lrkulirung, 
<I»8 l lieinu: „Kur/.8elirikl iin I unI»8tuininen-IMler- 
rielit" uii« <Ien Ikei>erlegnngen der I i»»I>8tnnnnen- 
lelirer iilier die iie8te Oe8tiiltung ilire8 LIiilorriolitZ 
nieiniil8 wieder ver8eliwinden I<um>

Die OevvitterwoIIre als musterAÜltiAe Dampsmasekine
Von L. 6L88LKI'

" den ersten VattsvLen Lampfmasellinen wurde von der 
»us der Kold« gewonnenen Lnergie wenig mvLr »I» als 
NleeLaniseLe zVrllvit «usgenützt. ^Ile Verllesserungen seit der 
^eit Vatts LilLen dallin gefüLrt, dub der Nutzeffekt auf 
etwa I7A gesteigert wurde; 83^5 der aufgewandten 
Lnergie gellen immer novL verloren. In der IVatur 
Lönueu wir dagegen eine weit bessere Ausnutzung des Vas-

I >g. I. Lur< Ls> Lnilt dureL <lie Luftströmungen einer sieL 
Lildenden Volke Lei senkreeLter 8onnenl>estruLI»ng. Kulte 
Ltröinungvn........... ; warme 8trömungen---------- . Lie klei­

nere Volke recLts wird von der gröberen eingesogen.

IVLLe des ^e>;uutors) die Lrwärmung von I >;m Lo - 
denslävLe, naeL Z^Ilreellnung von ^Lsorjltion und kiiek- 
strulilung, gleiell I L 8 in der 8 e k » » d e. IVaeL Lildung 
der Volke erfolgt die Lrwärmung auf deren OLerüäeLe statt 
an dem nun im VolkenseLatten liegenden LrdLoden. Z^uf 
eine Volke von I 9K1» OI>erbäeLe wirken also 1 000 000 L8. 
Liese Lrwärmung der olleren VolkenLuuLe gillt neuen zVuf- 
trieL und verzögert den Lall der allmäLIieL gröber werden­
den LröpfeLe».

Ler Volke entströmt nun ein aufwärts gerieLteter Lufl- 
slrom. 8ol>ald dieser seine letzte LeueLligkeit »LgegeLen Lai, 
kann er nieLt weiter dureli latente Lampfwärme erwärmt 
werden. Lr küLlt sieL vielmeLr dureL ^»sdelinung auf die 
Lemperalur der umgeliendvn Luft all und wird dureL naeL- 
ströiuende Lust seitlieL allgescllulien. Ler Volke selLst 
strömt von auben Ler ständig kalte Luft zu, so dab iLre 
1'emperalur im Innern LöLer ist als an der ^»benseite. — 
^elinlieLe Vorgänge laufen all, wenn IlenaeLLarte kleinere 
Volke» zu einer gröberen zusummenllieben.

Lenügt scLIieüIieL der z^uftrieL nieLt meLr, die I röpf- 
elien in der 8eLwvLe zu Lallen, so Leginnt der I! e - 
g e n f a I I. LadureL kommt es zur z^IlküLIung der unter der 
Volke liegenden LuflseLieLt; diese seLIiebl sieL dem Lall 
an. XugleieL wird der Vaupunkt Lvruntergesetzt. Ls liegt 
al so in regnenden VoIken der I a u ;> u n k t we - 
sentlieL tiefer als in sieL I>i Iden den Volken 
— ein LInlerseLied von gröbter Vielitigkeit!

Vie oben erwäLnt, LvrrseLt im o I> e r e n I e i I der
Volke Auftrieb. Unter der Volke dagegen

^erdumpfes Ileoliaeliten — nämlieli in der tätigen Lewitter- 
Collie. Ls erlielit »icll darum die Lrage, ol> man niellt eine 
LampfmuseLine ganz, neuen ?^ps Ilauen könnte, kür deren 
Lnergieumsatz die Lewilterwolke als Nüster dient.

LewinerLilduug läbt sieli am klarste» in regenurmen 
8teppe»gel,iete» unweit des ^e<iuators studieren, »Iso etwa 
'N dem eliemuligen LeutseLs8üdwe»t-zMrika. Ls kommt zu- 
nüellst zur VolkenLilduug, wenn die l emperatur der Luft so 
niedrig ist, Lab »ie das in ilir e»tLaltene Vasser niellt mvlir 
>" Lampsform Iiulten Itann. Mesen, für jede I'emperatur 
konstanten, kritiseLen Lunkt nennt man den lauiumkl. Hin 
orreiellt erwärmte aufsleigende Luft seLon Lei dem Linlrilt 
'n Lullere, küLIere 8vLieLlen der z^tmospLäre. ^Ler nocli 
"in anllerer Luktor Legünstigt die raseLe ^IrküLlung: Lie 
auksteigendv Lukl d e Ii n t s i e L in IiöLervn 8eLieL- 
ten infolge des dort LerrsvLenden geringeren Druckes a u s.

dieser z^rLeitsleistung wird Värme verLraueLt oder — 
n>il anderen dorten — die Luft küLIt « icL « L. IVun

füllt die Luft, noelt LesvLIeunigt dureli den l'ropfen- 
f-ill. 2wi»eLen Leiden Luftströmungen mub »Iso i in Inne­
ren der VoIke ein Instvvrdüunter Raum ent­
stellen. In diesem werden von ollen fallende l'ropken sowie 
seitliell ungesaugle veixlunslet. (Oie Z^LKüLIung kann so stark
werden, dab vs zur IlagvILildung
LinreieLend Ullsgeprügt, so kann

kommt.) Ist das Vakuum
darin eine Temperatur

^""d »Ler Lei der Kondensation des Vasserdampfcs die Ver- 
dampfungswärme des Vassers (536 kul je g Vasser) 
^ei und giLt der Luft neuen z^uftrieL. LadureL 
Lleilien die sieL Lildenden I'röpfeLen in der 
^oLweLe u»<I stellen dann in iLrer Lesumtlleit
die VoIke dar.

Ist erst die sollte entstanden, so ist damit e i n 
neuer iVuftrivL «gründ gescLaffen. Ls ist 
»ämliell Lei lotreeLt stellender 8onne (also in der

wieder

-k

Lis!. 2. LureLseLnin dureli die Luftströmungen einer regnenden Volke
Külte 8trömungen ; wurme 8tröm»ngen —
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Iierrsck«», wie sie eigenllick erst Dustsvkioktvn xukommt, die 
einige Kundert Iseler Köber liegen. — Oie II»uptwirkung des 
Vakuums ist jedovk die »uüerordentlick starke 8aug- 
Kraft, die es aut die seillieli xu strömend« Duft 
»usükt.

IVir erkennen »Iso in einer tätigen Vetterwolke ein« 
Dampkmasckine grollen ^usmaüe« von denkkar bestem Vir- 
kungsgrad — wie er sivb u. ». in den kektigen 6 « wit - 
terwinden ausdrückt.

Diese natllrlivbe Da in pfm » » ebine arbeitet 
naob durelisus »»deren Orundsälxen »Is die vorn Nensoben 
erdaebte. Venn der Nenseb sieb der Lxpansionskrafl des 
Dampf«» xum Antrieb von Xolken bedient, so niilxt er nur 
die »uüere Dampfwärme aus; die innere Dampf- 
wärme »Ker und die D I u » s i g k « i t s w ä r m e gellen 
nutrlos verloren.

Inders die IV » t u r ! 8ie misckt den Dumps der Duft 
Kei. 8ie erreivlil denn eine »usgielnge ^»»deknung der Dust 
düdurek, d»ü deren Energie fortlaufend durok kreiwerdende 
Dampfwärme ergänxt wird. 8i« » rkeitet d»I>ei mit I^I je­
de rd r u e k ; in dein Vakuum erfolgt starke -Vkküklung. D» 
die innere Dampfwärme (einsoklieülick Dliissigkeitswärme) 
etwa 15mal so groü ist wie die »uüere, so erreielil di« 
IV a t u r einen weit bLkeren IVutxeffekt »Is 
der N v n » e k. Die grollte Dekerlegenkeit des 
»»türliolien Rroxesses Ke stellt jedoek d»rin, daü Kei ikm mit 
iveil geringeren 1'emperaturen gearbeitet wird 
als Kei unseren Dampfmasokinen. — Ls sei 
kierkei an die Versueke von LI » ud « erinnert, mit geringen 

lemperalurdifferenxen wirksam und wirtsckaftliek xu »r- 
keiten*).

*) Vgl. „Omsebau" 1932, »ekt 13.

sollte man also in ^nleknung an die IVatur «ine Damps- 
masckinv von kokem IVutxeffekt entwerfen, so müllte das 
aut jeden Lall «inv Kombination »ein. Nan müllte «>»« 
Dampsmasekine entweder mit einer lleililuktmasekine oder 
mit einem Explosionsmotor kumlnnieren. Dann erst konnte 
v« gebogen, niekt nur die Lxpansiooskratt de» Dampses aus- 
xunulxen, sondern auck die innere Dalnpswärm«, und xw»r 
durek Rebertragung von deren Dnengie aus die Dust, aut die 
Reix- oder Lxplosionsgas«. — Nan denk« »ick «Iw» einen 
Notor, in dessen Lxplosionsriium ein Dampfkessel eingekaut 
ist. Dessen Ventil üssnet «ick erst dann kurxfristig, wenn der 
Dampfdruck die 8pannung der Lxplosionsgase erreickt Kat, 
so dall d«r Damps diese Kei der ^rkeit »nlerstütxt und kon­
densierend »nterkält und kräftigt. Dm die gleicke I^eistung 
wie Kei einer gcwöknlicken Nasckine x» erxielen, waren 
weit »ekwäekere Lxplosionen ersorderliek, weskalk man aus 
die kraflverxekrend« Kllklung verxicklen konnte. Line ent- 
spreekende Anordnung Kelle »iek Kei einer Deillluslmasckine 
liessen. Dall man auller Vas»«rd»mpf «ucli andere Dämpfe 
verwenden könnt«, »ei nekenliei kemerkt.

Die so kerbeigefiikrle wirlsekaslkekere ^usnütxung der 
Drennstosse kedcutet naliirliek ein« Verkilligung des Re- 
triebe». Nan kann aker außerdem dadurck sparen, dall man 
Leuerungsmalerial verwendet, das Keule »I» minderwertig 
gilt; denn nur Drxeugung der kenöligten relativ niedrigen 
1'emperaturen genügt v» vollständig.

*) Vgl. „Dmsokau" 1927, 8. 207, 277, 638 und später.

kaketenp08t in k^n^land / Von Corner LrÜAkI
8>it lukrcn kemükt tnuil «ick in tast »Ilcn Rultur- 

»tauten, die Drago de» Rakelvnflugs der Dösung niiker 
xu kringen. Nan scklägt dükei versckiedene Vego 
ein: Rnketonflugxoug, Rukotenauto, Rakotenraum- 
sckiss »sw. >VIIo diese Versuvke sekeiterten Kisker 
kauptsücblioli daran, dall nickt genügend Oeldmittvl 
xur Durvkkükrung vorliandeu sind. Nan inullte also 
versuclien, die Rakete «iek selbst finanxioren xu las­
sen. Der Veg, den man daxu einscklug, ist die Ra­
ketenpost, d. k. man will Rostsacken vermittels Rako- 
tenkrust kekördern.

Rraktisok kommt eine solcke Raketenpost nur dort 
in Drage, wo sie üker weite 8trecken sükrt, 
denn die ungekeuren in den Treibstoffen einer Rakete 
scklummernden Energien können nur bei grollen Dlug 
strecken voll «usgenutxt werden. 2ur gvfabrlosen 
Durolifllliruiig solcbvr Dlllge gekört aber eine Rebvrr- 
sckung des Treibmittels, eben der Rakete, wie wir sie 
beute nock nicbt kaben und uucli erst im Verlaufe lan­
ger Dntersuckungon gewinnen können. Nan wird sieb 
also xuniivkst mit der ^uskükruug von Raketvnpost- 
flügen über kleinere Ltreckvn begnügen und die Flug­
weiten je nack dem 8tande der ^ecknik vergröllvrn 
müssen. Hierbei müssen wir verlangen, dall die Dlügc 
mit grölltmüglicker 8icberkvit ausgekllkrt wer­
den, d. b. wir müssen nicbt nur gewill sein, dall sie ikr 
2iel llberbaupt, sondern dall sie dies auck gefalirlo» 
kür Nensoken und 8ackwerte erreicken. Dall daneben 
auck die Virtsokaftlickkoit eine entsokeidende Rolle 
innekat, brauckt nickt betont xu werden.

1*rotx  vieler ungünstiger Omstände bat man sieb 
aber von der Durcklukrung von Raketenpostllügen 
nicbt absckreekvn lassen. Raknbreckend ist kier be­
sonders Oesterreick kervorgetreten. Im Danke der letx- 

ten vier lakre Kat Ing. 8 vkmiedI in 6rax nickt we­
niger als 20 Raketenpostllüge durcbgefükrt. Dr be- 
xweekte damit den rascken Rostanselilull sckleckt xu- 
günglick gelegener 8 ergkoteIs und 8 c Ii u t x - 
Kütten an das Rostnotx des 'Dales und Kat dabei 
vollen DrsoIg gebabl*).  Rund 2000 8tück Rost- 
savken wurden mit seinen Raketen befördert, ein Drit­
tel davon sogar eingesvkrieben und als Verwendungen. 
Die konutxten Raketen waren sog. Dinstufen- 
Raketen, etwa 2 m lang, 25 cm diok; als Treibstoff 
wurde ein Oemisok von Oklorat- und IVilratpulver ver­
wendet, dessen ^usammensetxung gekeimgebalten wird. 
IVouerdings bvnutxt 8okmivdl auck ^weistufen- 
Aggregate, d. k. Apparate, die aus xwei überein- 
andergestellten Raketen besteben. Ist die untere aus­
gebrannt, so wird sie mitsamt der xugekörigen Rost 
abgeworfen, woraus die obere 8tule entxündet wird 
und von sieb aus novk einmal eine gloiokgrolle 8troeke 
xurüoklegt. Dadurob ist die Reiobwoite erkebliek ver- 
gröllert worden, so dall man sckon an Raketenpost­
verbindungen xwisoken einxelnen 8laaten denken 
kann.

Angeregt durok die Versuoke 8okmiedls baben dann 
in Deutsokland xwei Ingenieure die Drage aufgegr»' 
sen: 1 iIing und 2 u o k e r. Drsterer wurde im Ok­
tober vorigen dakres ein Opfer seiner Dorsobung. Ing 
(lerkard ^uoker dagegen ist besonder« durek seine gc- 
glüokten Ruketenpostflüge in Dngland kervorgetreten

Revor er seine Versueke naek Dngland verlegte, ist 
er xweimal in Deutseklaiid vor die Oeklentliekkeit ge­
treten: durek einen millglüvkten Raketenslugversuek 
Kei Luxkaven (^pril 1933) und durok die Raketenpost- 
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dügc im Lurz zugunstc» ile» Vintcrliilsswcrkcs 
lleliriiur 1934). I^im Iiut er wieder von »ick reden 
geinuclit diirck die erwiiknte» LlUge in Liiglun.l. Iin 
^lui d. 1. fund in London die Internutionule Lust- 
posluusstellung (^ir Lost Lxliillition 1934) statt, die 
"uel> ül>er eine ßuketenukteilung versüßte. Ausgestellt 
war ziinäckst die Lmmericksckv 8uminlung aller 
existierenden Laketenslugmarken — deren gilit es 
sekon eine ganze ^nzulil —, dünn Modelle und ge- 
llogene Lrieke der 8ckmiedl8oke» und Tuekvrscken 
ßaketenpost. Tucker Iialte <Iie ^usstcllluig lie- 
"utzt, »in für «eine Lakelenpost Lropugaiida zu 
macken. Ls gelang ikm, mit mußgekenden Kreisen 
persönlicli zusummenzukummen und die Lrlauknis kür 
einige ßukvtenpostflllge zu erwirken. Lurck einen 
wundervoll geglückte» LIug U I, e r drei Kilo- 
in etvr »in 6. duni kewies Tucker den nocli miß- 
trauiscken Linanzkreisen, daß die Lrage der ßaketen- 
Post spruclireis ist. öei dein Linge wurden uns einen 
beklag 1200 8tllck L o s t s u c I> e n kesörilert. Tur 
l'reimackung wurden Gurken <Ier Lustpostausslellung 
kenutrl mit dem Lelierdruck „Kuketen-Lost — Lrster 
Llug" und außerdem Gurken mit dem Ausdruck

„Tucker-Iiakeleu-Lost. ßukvtengvllükr, zwei 8ciiilling 
secli8 Lence, kezalilt^^; iluzu trugen <Iie ßriele nocli 
einen 8tempel mit den Vorteil „Versucks-^ksvkuß — 
6. VI. 34."

I^un Milli unerkennen, daß der deut8clie Lorscker 
null Lrsinder Tucker von engli8cllen Kreisen tulkrüs- 
lig uulerstülzl wurde. Vesonderes Verdienst liut liier 
wolil die „ßrilisk luterplunelurx 8ociet>", Vallasex/ 
Lliesliire, und ilir Lräsident, I^Ir. Lliil L. L I e » l a r. 
Ler Versuek, der Iiegreisliclles ^usseken erregte, soll 
uucli den Aeußerungen Tuckers nur <Ier ^uslukt zu 
einem großartig,-n Lrogruinm sein. Tunüvlist ist an 
einen Llug Insel V i g Ii t — London gedvelit. >^ls 
nüclislv Lntwicklungsstuse soll dünn eine «tete Ver 
liinilung zwiscken zwei engliscllen Kanalinseln einge- 
riclitet werden. Tiel ist vorerst die regelmäßige kost- 
verllinilung mittels II u k e t e n von L r u n k r e i c I> 
n u c Ii Lnglan d und von I r I u n d n u c I> Lng - 
I » n <1. In etwas weiterer Lerne, aller dock sclion 
nülier gerückt, stellt die regelmäßige ßaketenpost 
Luropu—Amerika. Das klingt lieutv nocli utopistisck, 
aller vielleiclit ist es morgen sclion Virklickkeit.

Die von Apollonia / Von 0r. I?rclr. v^allisek
Llekerrusckende Lnldeckungvn.

Tigeuuer, die nickt zudringlick sind. — Lujun 1916 von Kriegssekisscn liesekos- 
sen. — Oxford iiii«I VIontc Ourlo für die römiscke ^eunesse doree. — Line 77 m 
lange 8üulenliulle. — Ligene 8ckule der Luukunsl. — Veikeguken für Heilungen. 

— ^eder Handgriff fördert LundstUeke.

l >g. I. Vic Ikumc <Ics Kloslers poju», eines inleressunien Itunwerks ans dein 
14. lulirlninderl, das von Lnienie-Kriegsselnssen 1916 zcrsiöri wurde

Ini Vesten der kleinen 8ladt Lier zweigt ein un- 

seln-inllarer Karrenweg von der gut gepllegten 
Bandstraße al), die unweit der Küste aus VI i t t e I - 
uIkanien nack dein Lpirus fiilirt. Nnser -^utu, 
'las selion inaneilen 8trauß init den Lücken Iialka- 
»i«elier 8traßen Ileslundvn Iiut, springt tai>fer au« 
der kmpiemen Oliuussev ins Ungewisse des Kurren- 
^egs liinaus. Nurel» <las Luseliwerk des NUgel- 
landvs känlpft siel» der Vagen vorwärts. Ner Veg 
wiril enger unil enger. Hokes Oestrüpp «Irängl 
8iel, zu Ileiilen 8eiten lierun, wirft sicli ileiu ^ulu 
entgegen, Tweige mit fnrelitl»aren, ilolelilangen 
Nurnen faliren wie sausende ziseiienile Leitselien 
von reellts und links auf uns los. 8ie sekleudern 
die ganze alliunisclie Inseklenwelt in den Vagen 

Iierein, daß es auk unseren Kleidern 
nur so krakkelt, springt und krivekt. 
I^un eine Liektung uiul eine kleine 
T i g e u n e r 8 i e d l u n g an der 
8traße, rings nin den winzigen Oorf- 
idalz ein paar astgeiluelitene Nütten 
inil 8lrululüeliern. Nie «eßkaflen al- 
Ilunisellen Tigenner sind nielit frecil 
unil zudriuglicli wie die Vanderzi- 
gvuner. Nier gikt es inaleriseli ge- 
kleiilete Vlüdeken nn«I Lrauen in
Ilunten faltigen Oewändern, sie ke- 
wegen sielt niit der klussiseüen Ora- 
zie der 8üdländerinnen. Nie kupfer- 

Iiäuligen INiinner sind ärinlieli gvkleiilel, sie tragen 
den dunklen Le« der Bikaner. Linige Lferile, ein 
paar Lsel und Küße knakkern an dürftigem 
Lntter. -^uf einem Näufellen Nulzkolilenglut in­
mitten des LIalzes wiril Kaffee kereitet. Nie Vläu- 
ner und Lrauen wissen, was sicli selliekt, wenn 
L remdezu 6 ast sind; sie liieten uns läellelnd 
unil olme ansilringlielien Nellerseliwung kleine 
8eliülel>en Kaffee an. lek nelune den guten Villen 
für die Lat, niuelie mieli mit einer IKmdvnII Zi­
garetten Ileliellt, unil die Lalirt gellt weiter.

Vieder dnreli <Ia« wilile, grauenkafte Leitselien 
,les Durngeslriiilps, ilann in ein knirseliendes Laek- 
liett, zuletzt steil liiuauf l>is zur Höke des kreiten 
Hügels. Llnter uns liegt die weite versumpfte
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LI>ene, «liv iD^re^eiu, ein L u n «l der 2 u - 
Kunst. >Vie die Ontersueliungen erhellen Küken, 
vviril dieses Oe^kiet, wenn es erst troeken gelegt 
ist, von keinem rinderen Lundstriek Luropu» un 
Lruel>tl>urkeit ru llkertressen sein. Dkuntustisckes 
Oewirr von Hunten drängt sieii uns der Oölie ru- 
sumnien. Lin weitkin sielitkurer sekneeweillvr 
Oloekenturm, ein riesiger K I o s t e r l> o k, in 
den mun dureli ein tiekes l'orgvwälke tritt. Links 
im Dok dus Kloster Dojun, — es dürste uns 
dem 14. lukrkundert stummen — üker siins mäek- 

dieses Oewirrs von »ckweren Läusten, Lrde, V» ul'' 
relwerk, prullem 8onnenlickl und urkeitsmüdt'tti 
-^Iltug der weil! u u k k I ü k e n d e 8 tein sn- 
tiker (Quadern. Du» ist dus li u i n e » s « I " 
van o I I o n i s , eine der kedeutungsvollslen 
unter «len in jüngster 2eit neu uusgescidossenen 
^usgrulnmgsstälten.

Die grollen iielleniselien 8iedlungen »n <ler 
Küste Illyriens wuren vor nielit gunr rwei lulir- 
tsusenden sür die römiseke leunesse 
dnree ungesälir dus, vvus Iieute Oxsord und

2. Oie seltiraften Xixouner von I^ojun sittii trenttlilieiie, I»e»ei»Litit ne ^entrollen

ligvn Ilogenwollningen ein selinner 8äulengung, 
der ulier rum 1'eil rerstört ist. Vin 10. 8epteml>er 
1916 Iiut die vereinigte Lntenteslotte D « - 
jun I> e s e k o s » e n. Deute 8in«l die liüume ru 
eliener Lrile 8tuIIungen sür Viel« und IVugtiere, 
in den wimmern iiinter dem 8äulengung ist eine 
8eliule untergeliruclit. lieeiiter Dund stellt eine 
Ilusiliku, wokl uus dem 6. .lulirliundert, mit einem 
sigurenreieken grollen IVIosuik in der V^und. Vom 
Kloster ist es nielit mvkr weit « u den Vus - 
gruliungsstütten von Apollo niu. — 
8teinkreuro eines ulten Lriedkoks sind ins Orün 
der Vliesen tiek eingesunken. Orunutliülsen liegen 
liier n»cl> seit ^eneni 8elireekenstug von 1916. Der 
Host Iiut sie Iiruun gekürlit.

Vm steilen Lekmukkung Vrkeiter in liellen 
Hemden nnd mit kleinen XVollmülren, krviseliende 
8ekukkurren, klirrende 8puten — und inmitten 

Nunte Ourlo rusummen sind, vornelime Doelisekul- 
stüdte uinl rugleieli Orte des kostspieligen Ver­
gnügens und der Lrkolung. In erster liviiie stund 
Vpolloniu; liier liulien Vugustus und I^Iaecenu» ul« 
.lünglinge studiert, liier lelirten Dliilosoplien un«l 
Künstler, ins dünn im seelisten nueliekristlieken 
lulirliundert die r u n e li m e n d e Versump ' 
sung des Oelüinles rum Versull dieser vornelnnen 
Kunst- und Ooeliscliulstudt sülirte. lVIun wullte 
lunge nielit, un weleliem Dünkte der Küste <l«s 
lierülimte untike ^polloniu ru suelien sei. Lrst 
im Luuse des 19. lulirliunderts gelung es, die Luge 
der verseliwundenen 8tudt lieilüulig seslrustellou: 
österreieliisclie Lorselier liutten un diesen Varur- 
Iieilen vntselieidenden Anteil. leli sellist I>ul>e 
knusi,» vor dem IVeltkrieg uuel» uuk die glätt- 
reinlen Vussieliteii von Orulnmgen liingewiesen, 
ulier erst uls im lulire 1923 eine srunriisiselie 
»reliäologiselie iVIission vom ulliuniseiien 8tuute
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1'8- 3. /4u»^rul>un^»«rl>i>il<!n in /VpuIIuniu 
Oie Kunde laßen fünf Hleter tief unter dein 

rüelivärt» »iclitliarvn Niveau de» Huden»

iiugelussen wurde, entseltlttL Nit,II 
«iel», versuelisweise in der Oegeml 
<Ivs Llosters Lo^uu mit IVuellfor- 
«eliungen ru I,egi,tnen. 1924 nttliin 
«ler srunrösiselie Oelelirte Leon 
9 e die ^rlieiten uns, «iie er wüli- 
renll der kolbenden ^ulire init I>e- 
'vundernswerter ^usiluuer und Lner- 
!;ie weiterfülirte. Heute lülZt 8iel, i»e- 
reit8 feststellvn, dulZ der L r f o I g 
«iie Lii linsten Lrwurtun- 
8vn gereclitkertigt liut.

In, ^liliung wurde ein müelitiger 
Portikus sreigelegt, eine 8üulen- 
'' u I I e, die mit ilirer Lünge von 

i >8 5. Vur dem I'nrliltti». Oie Itunellierlen ?ilu»ter, duliinler die 8iiulen.

77 lVIetern ru den uinkungreiclisten 
«ntilien LuuwerLen die8er ^rt 
rülilt. Oie Lntsteliungsreit küllt in 
dus erste dulirliundert n. Llir. Oie 
Lulle liiitte eine gesumle Lreite 
von I0Vs Netern und wur der 
Lunge nueli <lureli seelisunddreikig 
ueiiteeLige 8ünlen in zwei selimule, 
lunggestreeLte 8iile oder Oulerien 
geteilt. Line grolle 2ulil sukgekun- 
ilener Lusen, 8üulentrommeln und 
Lui>itüle liut die LeLonstruL- 
tion der 0 » Ierien rum l'eil 
vrinÖKlielit. Oie 8riulen trugen jo- 
niseliv Xtlpitiile, tilter nielit mit 
reeliteelii^ein, 8ondern Iiullilireis- 
söriuij;ein Orundrill. IVir^enils

I'ix. 4. Der I'urtiitu» von ^polloniu 
I^inlt» die Pilaster der prontmauer, reeln» 
die Iteilien der 8äulen mit der neuen!- 

deeliten poriu de» juniscllen Kapital»

8on8t wurde I>i8lier Oerurtixes ge­
sunden. IVIiin inuk gnnvlimen, dtili 
in ^polloni» eine eigene 
8eliule der 8i,uliUN8t l,e- 
8tünden und einen, soviel Miln !>i« 
lieute weil!, un lieinein tiinleren Ort 
geüliten 8lil geseliussen liut. Lin 
eigener „^palloniustil" mit den 
UerliMtden des 8ell)8tiimligen und 
Linmtiligen rvigt sicli uueli in 
der Oesttiltung der Lüeliwiind die­
ses ^riieiitvollen Lortilcus. Hier 
siml un 8teIIe der sonst ülilielien 
z-velitveliigei» Lüume sielirelin merl<- 
würdige liunduiselien eingvliuut, 
llureliwegs uns ()uudvrn olmv Linde- 
mittel; es sind dielit nelieneinun- 
der liegende gewöllite, irleine
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I'i^. o. ^Iü»»< ^!ti>i>s>» von i i»i>i^üst«i>»>< i° < Iiu^iltN lisii!« I'ij?. 7. I)us !>1ii<I< I>< » i»il der I.oeltcnIHsur

liüulne, eine völlig ei^enurti^e und nir - 
8 e n (I 8 sonst uns teilen K; esnndene Kon - 
struktion. Oeller den ^weck (lieser IViselien 
ist mun sieli »ueli nielit reelit iin Fluren. Vielleiciu 
stunden durin Oünke o<Ivr uneli Verkuusspultv, 
vielleielit sollten sie uls Lliren^ulerie eine ^unze 
lieilie von 8tundl»ildern uusneliinen. Inir dies«' 
letzte Verinutun^ sprielil der Oinslund, duli in 
einer der IViselien dus Oosluinent einer 8tutue uus- 
j;ekunden worden i8t.

Oie 8 kuIpluren ulier, <Iie 
von 0 e o n li e liier lul«üelilieli 
gesunden worden sind, stunden zwei- 
sellos vor (lein Oorlikus ninl nieiit 
durin. Oie srunzösiselie ureliüolo- 
^isellv IVlission Ilut unk ilir verliries- 
te8 lieelit, ulle Ooul,letten nueli 
Orunkreieli un8znsiiliren, mit einer 
vorneliinvn Oeste Verzielit geleistet 
nn<I süinllielie ^us^rulmn^sslüeke 
dein ulliuniselien 8tuul iil>erlu88en. 
Ks liuinlelt sieli nin 8kuls>turen von 
lioliein V^ert, wenn uneli nielit von 
80 einzi^urlij;er Oe<ientnnj; wie die 
urellitektoniselien Ouiide. ^ueli du8 
IXutionuInluseuin in der Oun^ltstudl 
I'irunu I>ul I>vreit8 einige Ounde u»8 
/^polloniu erlndten. Oie inleres«»»- 
le8ten durnnter sind wolil die XVeike- 
^ulien, kleine 8kulpluren, die ein 
Ouur I'runenl>rii8te oder ein Ouur 
^u^en durstellen, u>8o innner jene 
Körperteile, die dureli die Onude 
der liier verelirten Oottlieit ^olieilt 
worden sind. Oer lXunie ^polloniu 
deutet unk ein ld e i I i t u in d e 8 
Apollo Inn. Kultstütten dieses 
o,ler ein«'« underen Ooltes 8in«I 

6. Dop I»unn mit <Iop 
lOstu. Lin Invollo» I)oi- 
8^iol il< r röi»i»oiion Oo^vunil- 
8tutuon niit I)o«ontlor» roi- 

o!»oin Lultonvvlirf.

jedoeli noeli niekl ^esnnden worilen. -^lier wir 
können ^u nielit eiinnul ulinen, welelie Oelier- 
ru8olinn^en liier «ler I^ur8elinnj; noeli l>evor8tel>en. 
Orok. lie^ liulte in ^t>olloniu uneli zwei Ori- 
v u t li ü n 8 e r uns liellenistiselier O^>oel>e uns^e- 
«leekt, noeli elie ilini die kliieklieliv Liiij;el>nnk; 
j;eli»lnlnen wur, oline jeden ünlkeren -Vnl>ull8j>nnkl 
ilort zn ^rul>en, wo der zrolie Oortikns kiins iVIeter 
unter «ler Ordolierllüelie verlior^en lu^.

Vi iinderliure, ^el>eiinni8volle Lrde, dnreliselzl 
mit den 8i>ureil einer lieiteren Ver- 
zrun^enlleil! Oort, wo der linden von 
den 8^ulen8tielien ul>j;e^rul»en iin 
Onerselinill Iilolilie^I, fördert jeder 
llund^riss 0nnd8tiieke u»8 Oielit. 
Oie Oru^lnente sind zn 1'unsenden 
in den lirunnen Oelnn ein;;e8cliielitel. 
leli j?riss wulillns liinein und sund 
I!rneli8tiiek«' von Oesülien, sund ein 
nnverselirte8 ke^elsörini^e« Oewielll 
uns I'errukoltu, eine «eilen «eliön«' 
IVIiinze lnit einein lierrlielien lierlivn 
IVlünner>>rosiI, dünn den kleinen 
Kops eine« Ilreitlnünlixen ^rinsen- 
(len 8ilens . . . Vi^eili 6ott, liier 
lülit sieli's lre^reiken, <luli di« 
^reküolo^ie, die »nun so gern ein«' 
lroekene XVissenseliusl nennt, sür 
inunelie IVlensellen zur Oeidenseliusl 
wird, zu einem liuusek. Ks ist 
ein Klieken ül»er .lulirtuusende Inn- 
we^. Ks ist die Oellürde einer lie- 
«eliwörun^, die uns dein Oudes 
Oeister und Oestulten uns k,iel>t 
lieruuszwin^t.
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Von »DD^VIVIV DDD8H6

I i^. 2. ^usmerloium I»><>I»« Ine, <l>e Xv<>r^r»I>r- 
«lonnnel iiixl Iu»s>I>,

^vver^rokräonirnel
in Oekan^ensekast

II» vorigen Derltsl Indie iel, die Awer^rolirdom- 

niel uls .sun^vo^el durel, einen ^Vuldurlieitvr, der 
8iv ermuttel in einen, 6rul,vn kund, liekommen. lei, 
kotzte sie in eine Dlu^voliere (4X4 m) mit 2 
Diclielliiiliern, 1 Elster ninl I Din^elluulie z.usum- 
inen. Die Vöj;el vertrugen siel, selir ^ul. lei, ^ul> der 
AwvrKrokrdommel entspreekenden 8el>utz, Xlet- 
termöKlielikeiten und etwus 8u,nj,kve8vtution. Dnd 
dünn die eriorderlielie IV u I, r n n s;, ,Iie t ii - 
I i e I, in kleinen Diselien und 10 — I 5 k I e i n e -

I isl. I. Iteule

on D r i> s e I, e n liestund. An einer IVlulil- 
^oil konnte sie Ins zu 10 Dröseln- verzehren, 
und sie nulnu sie uns meiner Hund.

Die I>eiz;eßel>enen ^usnulnuen reifen, wie 
8>e die Deute «zuLlt. 8io kneikt <Iie Drös^lie 
">ul Diseln- solun^e, I»is sie tot sind; „n ^e- 
Oülten grollen k'rnselien niinint sie keinen 
Zuteil. Die 4'iere lullt sie ^eselnekl mit den, 
-V<»s>k /„erst in, 8eklnnde verseliwiinlen. Din 
8eI,I„ek Ausser innli sollen. Dut sie ilire 
1^« nie noeli nielit j;unz. zu l ode j?e«>uiilt, und 
sw merkt dies I,eim Dinunterseldueken, so 
^l»'it sie die Deute wieder „us ninl murterl

so lun^e, In« sie kein kelnmszeielien melir 
^<>n siel» j;il,t.

Die Awer^rokrdommel ist riulierst ste- 
«oliiekl und ^elenkij;. V^enn sie uusrulit ninl 
vor<Iu„t, sitzt sie wie ein 6noin stoeksteis 
^i>, riilirt siel, nielit und l,ut den Xos,s 
I»oz.w. «len liin^en Drils zwiselien die 8el,ul>ern I'i^. 3. Die Zwr^roIir<I<tt»,neI „iininl ei» 8<»»>e„I>u<I
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gezogen. ^Venn sie sieli somit, Iiängen die Llügel 
I>is in die Xnie.

IXuelidem iell sie üeringt (Vogelwarte Helgoland) 
liutte, liell iok sie etwa 4 Vi^oelien später Alexen. 
8ie fund sieli sekr sellilell in ilirer neuen kzw. ulten 
Oingelrung, einem verkrauteten, mit 8elüls l»e- 
waelisenen ^liOullgrulien, zureekt. — -^ut dem 

IVaelilluusewege tras iek einen lager, der mir er- 
zälilte — oline van meiner Awergrolirdommel zu 
wissen — er Iiuiie zwei eigenartige Vögel gesellen. 
Oer Oeselireiliiing nueli wurvn es Awergrol>r<lor»- 
mein, linil so liosse ieli, d»8 die ausgesetzte Oom- 
mel ^nselilull gesunden liut.

Oie InLenieure des Heoäeriek
Oie Ilelre-Oesen um Orullmul des Hleoderiek.

Dus in der „Omseliau" 1933, Oest 42 üesellrieliene 

ustgotiselie Oralnnal <les Hieoderieli, dus zu seinen 
Lvllzeiten im lulire 515 I)vi liavennu errielltel 
wurde, gilit ein interessuntes t e c Ii n i s e l> e 6

LrstuunIiek ist uin Oralunal des ?I»eo- 
deriel», «lull inun den uus dem Lelsldoek livliuue- 
nen runden Oeckstein von 10,88 m Ourelunesser 
und 3,06 m Oölie unk den li o Ii e n Oral»-

1^18- 1. Dtnltinul für <Ius I.uslen Iieliemlo 51uullier (um 1575) 
lielief in tler HotiiuIIe tlo8 I^uIuLreo I*ini in I^IorenL

Ii ii t s e I uus. Oull mun «len gewaltigen Leisi,loek 
uu8 liuikstein, uu8 dem «I i e Oeekplatte des 
6 r u I» m u I 8 uu8geliuuen wurde, voi» weither lier- 
Ileiselileppte, ist gegenülier den Leistungen <Ier 
Antike nielit verwunderlieil. Oer 8tei>» mug im 
rolien Austand 400 t gewogen liulien. Hausteine 
/um Ouals-Vempei in Oaalkek wogen mellr; einer 
voll illnen, der ullerding8 nielit alltransportiert 
wurde, wiegt etwa 1000 t. Oie 8tutue von 
Iium8e8 II., transportiert um 1250 v. Oir. nael> 
^ssuan-Vllelien, wiegt etwa 887 t. Oer jetzt aus 
dem Letersplutz in liom stellende Okelisk, der zur 
römiselien Xaiserzeit in /^eg^pten liis zum Neer 
und dann zu 8clüks üller 8ee transportiert wurde, 
wiegt 487 t.

tempel legen konnte. Im lreiiuuenen Ausland 
wiegt der 8tein 276 t. Line salelie Nasse von 11 "> 
Ourellniesser zu liellen, ist sogar sür unsere 
Vage eine gewaltige Leistung. Ver- 
gleiellsweisv «ei erwalmt, du8 der groüe 8el>wimn>- 
kran in V/illieliilsIiaven 250 t tragen kaun. Lr 
aus Lisen konstruiert und arbeitet mit Orulitseile» 
un«I nlit elektriseliem Vutriel».

Oas Orulmial «les Vlieoderiell !>al an» Oeekstei» 
12 Hügel, die man sür Verzierungen I>ült- 
wenn man «len Lau unteekniscll lietraelitet. L" 
sind aller die kurz und gedrungen geliultenen 
Oesen, an denen der 8tein aus die Hülle des Oau- 
werks gewunden wurde. lede Oese muLli' 
2 3 t Aug ausliulten. Oall die 8 eiIe des srütien 
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Mittelalters grolle lausten livlren linnnten, Ile- 
^eisen die oiien genannten Delrearl,eiten der ^n- 
tilie. I^Ian «rlreitete ja nocli naeli antilier Deller- 
liekerung. ^litliin liannte man aueü zu Hieoderieli« 
weiten noeli die grollen antilien Rinsäulen-Xräne. 
^»s einem römisellen Reliek im Daterau-IVluseum

Rom sieilt mini einen «oleiien Ruuliran in allen 
Rinzellieiten dargestellt. Rr liat etwa 12 Ueter 

legte Rallien wurden jetzt unter den 8tein gesello- 
I>en. Alsdann Roll man um ein weiteres 8tüek und 
legte ljuer zu der ersten Rallienlagv eine zweite. 
In dieser V^eise lionnte man den 8tein I>is zur 
Döliv des Rauwerlies olme 8turzgekai>r Indien. Die 
letzte 8eliielit der Lailien war in der Rielilung aus 
das Orallinal liin gelegt. Diese 8einelit diente al» 
Oeleise kür gleielimällig godreeliselte Rolliiölzer,

I ix. 2. ^nliltvr Li»»üulen-Ilel>< Itru» uut oinein rünüüclx » 
itelixs au, iloin 2. Iiilirk. n. 6Iir. iin IxUoriin-IVIuiiriiln Uli lioiii

1 3. I uniniiro!»I<putt Iren» liuu «1er Ortnkrunken-
I<U88v in I'run^surt u. IVI.

Hülle, wird uüen dureli melirere seliwere Rlascllen- 
rüge, die naeli verseliiedenen Rielitungen zur Rrde 
ßelien, gelialten und trägt unten eine grolle 4ret- 
irommvl zum Dellen und 8enlren der Last.

Vi? i e Ii o I« man «len 2 76 l schweren 
Deelistein unk «las Hieoderieli-Orallinal? Die 
l'rage lallt sieli lieute lieantworten, weil wir wissen, 
rvvlelie Lntwivlilung das Dellezeug «eit der 2eil 
der R^rainidenliauer genommen liut. IVIan seliakkte 
den 8tein in Ravenna Iris «lielit an «las Oralunal 
Iieran. Dann lioli man ilin mit 12 Delrezeugvn, 
deren 8eile zu je einer der 8teinösen gingen, unter 
Verwendung von Rlaselienzügen, V^iinlen, IVlen- 
sollen und Zugtieren ein 8tüeli empor. Rereit ge- 

auk denen der 8tein auk das Oralimal gezogen 
wurde. Dureli Versetzung von 3 oder 4 der grollen 
Delrezeuge lionnte inan den auk seinen RnIIIiölzern 
ülier dem 6rallmal liegenden Deelistein nun naeli 
un«l naeli einseitig anüelien, um die RnIIIiölzer 
Iierauszuzielien.

8o liönnte man gearlieitvt Iialien. Rs ist aller 
aueil mögliell, «lall man naell einer uns verlnren- 
gegangenen lVIetliode arlieitete. V^ir maeüen iiei 
«ler Ileurteilung vergangener ^eelmilien gar zu 
leicllt «len Rvliler, alle Vorgänge von unserem 
wissen aus zu Irvtraeliten. Vi^ir lierüelisielitigen 
nielit, «lall Vi^erlizeuge un«I lVIaseliinen uns die Iioeil 
entwiclielle Dundkertiglieit vergangener weiten 
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vergessen iiell. Oie Ingenieure <1 e s 
L I, e o d e r i e Ii liutten Iieiin Hun «ler Iiedeutend- 
sten nueliröiniseilen Wusserleitung nulle Pudeln in 
L,nl»rien, <Iie init 10 grollen Hogen Ins je 21,4 in 
8)>unnweite einen I uleinseliniN iilierssiunnl, dus 
Luslenl»el,en gelernt, «ienn diese WusserlirüeLe ist 
iiO IVleter Iioei, und Iiul eine Lunge von 206 lHeter.

Welel, grolle lledentnng <1 u s Zugtier einst 
iin Iluuwesen liutte, beweist ein wenig Leuelitetes 
lielief in «ler Oolliulle des I'uIuL/o Litti in LIo- 
renL. Ls reigt ein IVluultier uns seliwur/en, 8tein 
unk weillein Ornnd mit <Ier Inselirilt:

Leelieuni, lujndes et niurinor», lignu, eolninnus 
Vexit, eondnxit, truxit, el istu tnlit. 

xu Oentseli: „Lüsten, 8teine, UurinorLIöeLe, IloO 
und 8ünlen trügt, /ielit und «elile^isil iliese Iel>en- 
dige Oilfsinuseliine willig." — I^Iuii sieiil reclit», 
vor «lein lier, einen OvLeLuuin, un dessen 1'1»- 
selienLNg dus lxusntül einer 8ünle iin lxlolien luingt- 
Ous Zugseil liilirl einer Holle uin Lull lies llelie- 
/eugs, so «lull dus Zugtier un <Ius 8eil ungeseliirrl 
werilen liunn. Hinter dein Lier selien wir eine un 
einen, vingeruininlen I'fuI,! ungelnunlene «eliwere 
Wiinie. Lin -^rlieiter set/t die Weile <Ier Wiinie ein. 
^ns «ler Ileseiireilning des Ingenieurs Loulunu, >Ier 
seit 1586 in Loin Olielislien trunssiorlierte und uul- 
rieiitete, wissen wir, weielie grolle lledentnng 
Winden und Zugtiere Iieiiu Luslenl>el>en Initten.

L. !>I. Leidl.uus.

Irene Lurie mi, ilirei» Outten Lreilerie l<>Ii«l (r.veiter v»n linlts) im 
Oliemiseli-Idi^siltuliselien Inslilu, <Ier Oniversiliit Vien. Di« Lorselier 

siml ,iie Lnllleelter <Ier ltiinsllielien Iluiliuultliviliil
(V^I. „Omseimn" 1934, lies, 12, 8. 238)

üuuinwolleinlugen in Autoreifen.
liuumvvnlleinliixen in ^Vnloreisen lmlien <Iu/u ^esüliri, <Iiv I.el>ens- 

«luuer >Ier Heilen 2» erfüllen, uml /.»»r »iie^ sie in ilen leirilen I»I>- 
ren v»n 3000 Irin uni iilu-r 30 000 ltin. !Vu< I> <Ien IHiNeilungen <I< ^ 
IluuiillvuIIinstilnis in Itluneliesier wirll Ilenie liir einen selnveren krust- 
w»ilenreilen 3- I>i» 4iuul su viel liuumwulle Iieniiiri vie v»r 20 1uI>ren.

88MlI.

I'rok. Dr. Lnrieo Lermi, Oniversil«, I1»»>, 
entlleelite illis „Liemen, 93"



3«. lalirg. 1934. »ek, 30 LliliiL — LLLIIVL illliiLlLLiveLiv 599

Narre 
In N«rio Lurit! i8l eiuv 4or lutloulouilglou I'ruuou 

unsrer 2eit gestnrlien, gleicli Ilervorr«geml «lurrli 
il>re wi88eu8el>«DIioI>vi» Lvi8tuugt!n wie ilureli ilire 
Ulengeliliolien Ligen8oli«Dt!N. I rulz <>«8 8iell moli- 
renilen I1ul>u»e8 uml <Ier Iivlien -VuvrLonuuugeu 
I'IivI) 8ie ilie I>v8e!ivitlene Lruu, tlie nur iliror ^Vr 

»mil iliren uävl>8ten ^»gvliörigon lelite.
8ie wurtlv «in 7. IVovviulrer 1867 in ^«rgolisu 

8vl,oren. Durol» iliro» Vulor, »Ion Droko88»r tlor 
^I>>8iL «n einer 8eliulo 8 L I » il o w 8 L i, erlüelt 
8lv «Ion ersten Dutorrivlil und Iiiirlv >,oroil8 init 
^6 .suliren «n der VV«r8ol»«uor Diiivorgiläl. Insulte 
einer Iiogivrung8uLlion gegei» politi8o!» voriläol»- 
^8« 8tudenten mulllo sie, «liv gäuzliol» uiiLotoiligl 
^v«r, « u 8 1V«r8ol»«u klieken. 8ie ging 
"seil L«r»8, wo sie zuuäeli8l unter 8öliwiorigon Dm- 
strinden «n der 8url>onne «rlieitete. Dort lernte 
^ie «uol» L i e r r v Lurio Lennon, den sie 8pä- 
ter lieir«tete, uinl «rl>eitete unter ilnn «l8 ^88l8lon- 
>>n. Von den» 6eld, dus il>r «U8 VV«r8oi»un siir ilire 
^U88tulluug go8olüoLl wurde, L«ukle 8ie ein 'Isn- 
deinrnd, «nk llein sie init iliren» N«nn die Doeli- 
irvitsreise dureli Lr«nLreioI> in«elite.

Lurz n«ol» ilirvr Deir«t wurde N«riv Lurie 
Lelirerin «n der Loole lVarinülo kür Nüdelien. In 
<Ivn ersten luliren des gemoin8umon Lor8ol»ei»8 
kannte d«s LI»op««r nur in der Xeil, in <ler sie 
uielit unterrielitvn muktvn, zugunnnen «rLoilen. 
9ir L«I»<>r«lorium, sür <I«s ilinen nur I>e8ol»ränLte 
Mittel zur Verfügung st«uden, w«r selir primitiv. 
Hier Legitimen sie ilire Dntersucliungen im -Vn- 
^eldulj uu ilie ^rlioiten von Henri I! v c >, u e - 

eI , der eine von der Hr«npeelildende «U8ge- 
kende 8lr«lilung vnItlooLl !>«lle. In Xu8«mmon«r-

Lurie
lieil mit ilirein Nsnn gelung N«rio Ltirio 1898 die 
LnldeoLung zweier neuer Lullerst r«<Iit>«Lliver 
8toIIe, die «lio Largolivr II « <l i u in und D o I o n i u in 
(n«eli dem Lel>urt8l«nd N«rie Luries) n«nnten. Ilire 
LntdooLung erregte ungelivure8 ^uksvlien; 1908 
erliivlt d«s LLvp««r den IV o L v I p r e i 8. Nit I»e8- 
seren Ilillgmittelu Lonnten sie nun ilire Lorgolnm- 
gvn weitvrlüllreu. 1906 jedooli 8t«rl> Diorro Lurie 
infolge eines 8tr«l.lenunk«IIs. Vl«rie Lurie wurilo 
nun die Leitung «les Lliemiselivn Instituts und der 
kür iliren N«nn gesel>«kkene Lelirstulil «n der 8or- 
liunue ül>ortr«gen. 1910 selilug sie eine Ernennung 
in die Llironlegion «us, d« «uel> ilir N«nn sie 
Irülier «U8go8olil«gen lnittv. Den IV o I, e I p r e i s 
von 1911 jedoeli, der ilir «llein zugo8prool»vn 
wurde, indnn sie «Is eine „«ullorortlenllielio 
Llirung" «n. — 8ie, ilio verliältnmmüllig «rm mit 
ilirein N«nne ilire Lor8clumgen liegunnen ii«tte, 
m«olito Leinen Versuel», «us iliren LntdeoLungen 
Xupil«! zu solil«gen. 8o w«r es eine willLoinmenv 
Hille, «Is ilire «meriLrmisoLen Lreundo 6vld zu- 
8«minenlir«el>tvn, um il>r liir ilire Untersuelnmgen 
zweim«! je I g ILnIiuni zu üLorgeLen, die lieute 
einen V^ert von 420 000.— N repräsentieren, d«- 
msls «I,er einen noeli viel liölivren IVert liesulien.

^Is sie vor einigen Normten merLte, d«l.i ilir 
wolil nur noeli Lurze Lelrenszeit vergönnt sei, 
leimte sie «Ile «»deren Dinge «ul.ierli«II» ilirvs L«- 
l>or«torinms «I> und widmete siel, «llein ilirer ^Vr- 
Iieit. — Ilire älteste Looliter setzt die wissvn- 
8eli«ltlietie 1r«dili»n der Litern kort: IVie wir in 
Ilekt 18 lierieliteten, m«elite sie vor ein p««r Vlo- 
n«ten zu8«minen mit iliren» (1«lten .1 o I i o t die 
grolle LntdeoLung der LiiimUiolion k«dio«Llivität.

8el,weres Ausser liegünstigt dus DuLterien- 
^«elistum.

^iv »us unseren srükvren Mitteilungen ersielltliel», wiriit 
^eloveres Ausser seliiidlieli »ul (I»s V/ueLstun> von I'llunzeu, 
^ ürulern, Gisellen und Ittiiusen. — ?rol. I. o e L v in » n u 
u»d II, I, e u I i g »ni „Iloliert-Iioeli-Instilut" (Herlin) luilien 
>>»n Vvrsuelie ülier den Linlluü von «eliwervin V»sser «ul 
'Ls ItuINerienvvaelistuui dureligeliilirt. 8iv verwendeten zu 
'iieseiu Xvveeli liiieteriuin culi, den I1»z.iIIus, welelier Ii»upt- 
"ueldwl, im Durm »«gesiedelt ist und »ueli viell»eli im 
I lullwiisser vurLuninit, kerner den liiizillus I'x«e^»neus. - 
O»Iivi Idiiumen sie zu dein inlvrvs«»nten Lrgelmis, dul! 
^vliwvres V«s«er nielit w»elistnuilieininvnd wirLt, sondern 
«'Nen fördernden LiniluU »uk die Lvlienslivdingungen der 
8»Iilerien »usülit. Denn zu ilirer ^litötung ist liei 6egen- 
i»»rt von seliwerein Ausser inelir 8ill»ernitrat erforderlieli 
»ls in gewülinlielivm Vi^»sser.

O»zu sei noeli folgendes Iieinerlet: ^i»eli der 8eliultz- 
4rndtsel>en Hegel vvirLen 8toffe, die in liölierer Konzen- 
irution seliiidigend für Lebewesen, insliesondere lioltterien, 
^ind, in mininiiilen Dosen stiinuliereiid »uf d»s Viielistuni 
Von II»leterivn. Ls vviire selir wolil denLI»»r, d»L die IVIenge 
^eliweren ^»ssers, ülier die m»n im Versuel, verfügen 
konnte (vtw» 0,5 Prozent), eine soleliv stimulierend« ^ir- 
^ung »usülit, wiilirvnd möglielierweise liöliere Lonzenlr»- 
'»»nen trotzdem einen seliiidlieLen Linllul! l>»I»en könnten.

(8vr. d. D. LI>em.-6es.)

„V^vnigvr Dutvnte 1933"
liiell die Oelierselirift einer Ilelriielitung in lieft 28, 8. 561. 
Der kleine (4ufs»tz Iiefiillte siel» uusselilieülieli mit deutseüen 
Verliiiltnissen. Ls selieinl »livr im (4nslunde g»nz »Imlieli zu 
sein. 8o lierielitet ,,L» ?<»,ure" (wr. 2932, 8. 44), du» 1933 
in Lr»nkrviel> nur 20 000 I'iitente (und -5us»Iz>»»tente) er­
teilt worden sind gegvnlllier 21 650 in 1932 und gegen je 
24 000 in 1929, 1930 und 1931. Vergleichsweise sei er- 
wiilmt, d»ll d»s I»I>r 1910 d»s Vorkriegs)»I>r w»r, in dem 
die meisten ?»t«nle erteilt wurden, niimliel, 16 604. -4n 
erster 8teIIe slunden 1933 »ueli in Lriinkreieli die Llektro- 
trelinik und die LIiemie mit 2096 Iizw. 1578 ?»Ienten. Von 
den 20 000 ?»Ie»ten des I»Iires 1933 st»mi»len nur 10 755 
»US Lr»nkreieli, es folgen Deulsclilund mit 3497, L8-4. mit 
1273, 6ro8I>rit»nnien mit 1153 und die 8eliweiz mit 997 
Latenten. L. IV. (2932/44)

Der -Lpennin-'Lunnel.
Xwiseken Llorenz und üologn» wurde kürzlieli eine neue 

Iliilinstrvekv eröffnet, die den Vi'eg um 33 km ulikürzt. Vou 
den 98 km der Linie kommen 37 km »uf lunnels. Illit sei­
nen 18 508 in ist der eigentlieliv ^liennin-lunnel der längst« 
zweigleisige der Lrde. Lr ist um ein weniges kürzer »ls de> 
8implon Dinnel, der »Ker nickt zweigleisig ist, sonder» »us 
zwei selliständigen eingleisigen Lalerivn liestelit. Die l.ini« 
wird «lektrisel» Iietrielien, und zw»r mit LIviekslrom von 
3000 Volt. L.IV. (2932/44)
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V^ievivI V^vltiiiin^t n «lurcl» t^i»l»uu K«:-
^V»NN<!H?

Die liei« I»nzn«el»Ü8«e für ilie ()el»üttileinntunilnetzttnßen 
nnil Dn»l»unten, ilie in» llerlrnt ilen vorigen 1ul»ren in I!öl»e 
von etnu 500 I^lillionon Keil Iinn»url< znr Verfüßnnß gestellt 
nnrilen, I»ul»ei» e« erinöglieüt, nül»renil üe« Sinter« n»in- 
üentenn ilrei Viertel ^lillionen -Vrl»eiter üutternü z»» l»e- 
neliüftigen. lerner nnrüe ilnrel» ilie -Vofteilnng iler OroU- 
nol»i»»«ngen eine Konnol»ilier»»ng ilen V^olinlingnnlurklen er- 
reiel»t nnil eine neitvre Lntnertnng ilen in ilentneüen» 
Ilu»»nl»enitz nteel<enile»» Verinögenn vern»inllert. Die Oin- 
l»untütigl(6it int I»inl»er innner weiter ungentiegen, nin! »nun 
I<unn unnel»n»en, <IuU iin -Vzrril 1931 in üen 8tüiltei» noel» 
el^u ein Drittel üer 6roUnol»i»»»ngei» von» 1ul»re 1932 leer- 
ntunüen.

Linei» L-Vituittiit^eii lx n Lioluttsslritlt I^up^il<rt 
«teilt eine nnguriueüe Kon«ervenful»ril( l»er*). Dei iler I»»«- 
Ilerixen Konnervier»ingnn»elI»o(Ie üe« ?roel<i»enn ninl ^lul»- 
lenn gi»»g ilie Duni»tn»enge llen Vituininn verloren. IVuel» »len» 
nenen Verfuhren jeiloel» «oll, nie Drof. LnIer in iler 
„Dettt«cüen Zulinürztlieli«»» V^o< l»en«el»rift" l»eriel»tet, ein 
voller LOlöffel iler „Vitui»rie"-Konnerve, nlno etnu 15 g, 
<len» O-Vitun»i»»gel»ult von 5 Zitronen entnz,reellen. -VI« 8pei- 
nenz»»nutz nürüe üiene Dienste genügen. eine 5!<öi»üge 
luinilie für ilen gunzen I'ug »nit O-Vituinin zn vernorgen. 
-Vl»er nielit nnr iler Dui»ri^n int I»e«on<lern reiel» un O-Vita- 
n»in; unel» in Dentneüluni! gil»t e« eine Keil»e von Kllanzen 
ninl 1^rüel»ten (Oenonüern <lie 1rnel»te iler Klrereselie), <lie 
eine»» l»ol»en Oeliult ui» O-Vitunlin lrenitzen, no «lull iler Ile- 
ilurf in» eigene»» I.u»»<!e geüeekt nerile»» I<u»»n. ^»»llerilen» »st 
en «nöglieli, unn l'ruttl»enzn< I^er u»»f reii» el»en»inel»en» V^e^e 
O-Vitun»»»» /.»» geninnen. Dien int «lenliull» nielitig, neil iler 
O-Vitun»ingel»ult iler Zitronen unllerorilentliel» 8el»nunl<t.

*) Vgl. „Dn»nel»u»i" 1934, lieft 14.

IZVSI^SM^IMIIG^ZIIVLW
Vi^ie IieiOt <Iie Ntution?

-VI« vor 2—3 Hlenneüenultern »innere Dttlinliöfe gel»Uttt 
nnrüen, I»el<un»en nie üie 8tutionn-^u»ne»» in iler ül»liel»ei» 
8el»rift. Ilei iler iluinuligen geringen Oenelinintligkeit nuren 
nie leielit z»i lenen. Hente fließe»» ilie D-Züge l»IitL«eln»eO 

unel» il»»rel» grolle 8tutio»»en llinilnrel», no ilull iler Ileisenüe 
üie ^»»fneüriftei» niel»t i»»el»r lene»» kunn. Dnü «loel» n»ÖcI»t«' 
j« iler geri» binnen, no er nie!» geruile 1»efint1et. -Vnn o>rtinll»ei» 
(^rünilen n»ü««en üie einzelnen D»»el»ntul»en ent8i»reel»e»ttl 
iler Oeneüniniligkeit neit unnvinui»ilergerüel<t Beriten; «lunn 
reil»ei» nie niel» in» Vorlreiiliegen z»i ei»»en» V^ortllilü une»»»- 
unüvr. lei» «el»luge üenl»ull> vor, unf üer linken 8eite ller 
Kul»rtriel»tnng I^Iuntei» n»it 3 oiler 4 nuel» ol»en geriel»tetei» 
>Vrn»en nel»eneii»uttiler u»»fznntellen; jvüer -Vrn» trüge einen 
Ilnelintuüen. Diene nüren eu. 1 in voneinunüer e»»tfernt. De» 
langen I^un»en nüren -VI»I<ürz»»ngei» erlu,il»t. weiter <!>^ 
Lunten von ilen Oleine»» enlser»»t ntel»en, »in» so Irenner. I^iel»t 
jeüe Ortneliuft l»runel»t nolel» eine »»»oilerne I1e«e1irift»»tttr. 
Der lleinenile int «el»oi» »nit üer /weite»» oiler ürittei» ^l»- 
frieüen. OroU können «lie Konter» niel»t nein. Lventnell !»«' 
nen nie niel» ilnrel» Del<Iun»e8el»»Iiler ii» l»ull»er Hölie iler 
Clunie»» l»eßleie!»en.

Oöttinßen Oenerulur/t Dr. Dutler«uel<

V^ei»»» »1er Ortnfrenille »nit iler 8elinelll»ul»n ilnrel» Derli" 
fiilirt, no füllt ilnn ilie vor/.üßlielie I^i nntlieliinuel>»»nß <l<'^ 
IVuinen iler Ilultentellei» u»»s. Der Derliner nell»nt inuß 
ilurun ßewöünt l»ul»en »»»»ii I<en»»t nelilielllieli ilie Ilultentellei» 
uuf iler tüßlieü l»eful»renen 8treel<e u»»nvvei»iliß, ul»er für «len 
«ttn>vürtißen I'ulirßunt int «lun eine Oeüetttenüe ^nttel»n»liel>- 
lveit. Die ßroüen, n»it eii»fuel»en »n»il iletttlieüen Dttel»ntul>en 
lienelirifteten I^uinenneliililer, ilie in rieluißer ^nßei»l»ül»e 
»iixl in ßerinßein, ßleieünlüUißeni -Vlrntunil voneinuniler u" 
ullen llultei»»n»l<ten in ßleielier V^eine unßel»ruel»t ninil, nin'l 
ei»»fuel» niel»! /»» ül»ernel»en, nie können uln vorl»il»lliel» l>0' 
xeiclinet ^vertlen.

^ie «teilt e« üttinit I»ei iler Deiel»nl»ul»n?
V^eleüer Dei«en«le l»ut nielit nelion üun folßenile Lrßer- 

lielie Lrlvllnin ße!»ul»t? I^r öffnet ii» einer ilnn frennlett 
Oeßenil ilun l'ennter, nn» ilen Ruinen einer 8tation fent/"' 
«teilen, üei» er l»ein» ^nnrnsen »»utürliei» niei»t verntui»tl^" 
i»ut. Lr ^venilet ilen Xo>»f nuel» reeiNn »in<! «ieiit riort ilr^' 
8einlüer, <luru»>f «teilt ui»ri<urten I»ereitl»uiten", 
ßnnß", „IIui»N8teiß 3". Dunn neniiet er niel» i»uel» Iini<n ""'l 
niel»! el»ensulln «lrei 8ei»il«!er, unf «lei»en „Lrfri«eln>nßen - 
„Diel»tttnß Kanne!" nnü „I^lünner" «teilt, ui»er nirßeni!« ent- 
<!eei<t er iien 8tutionnnuttlen. -Vin Dul»nßel»ütti!e nelilnt int <li'^ 
IVunle unßenellriellen, ilun vveiü er, ui»er «iie 8telie, ^vo er iiu» 
verinntet, i«t ü»irei» ein Deßeniluei» nnniel»ti»ar ßein»ei»t. 
Oun/. ilinten un» Lnile ilen Ilulliinteißn nielit er ein ßrolle«- 
8<Iiil<l, ilurunf nteüt nielier iler I^uine, ul»er ilun 8ellilil IÜ»>f' 
«len 8eüienen ^urullel, »o ilull er nnr «eine «elnnule Ku»»Ee 
niellt. Dei Dnnidllnit int uil kleinen Ilultentellei» oft üüer 
lluttj»t niel»t« fent/nntellen.

I^nr ßun/. «eiten !»e»ner!<t »nun uns einein Iiui»ni»of e»tt<- 
ßewinne Den»üi»nnß. «len» I'uiirßunt ilie l'entntellnnß ilen ^lu- 
tionnnu»»enn leielit zn inuelien, etvvu iluillireli, «lull «lun 
iilennnt liilil in» «jlitzen Kinkel z»»r I'ul»rtriel»t»ii»ß unßeorilnet 
i«t, oiler üttrel» -Vnl»rinß»n»fi inelirerer 8eliili!er ii» ßeri»»^'" 
^l»ntüi»<len. Znineint int jeüe Kinl»eitlit I»i<eit »nil ?Iul»ittii^'^' 
I^eit in iler Kenntlielnnueünnß iler Ortnnuinen zn vern»»«^oi»

liier VVunilel zn «eüuffen, >vüre eine ilunl<en8^verte ^V»»f' 
ßul»e für «lie De»itnel»e Deieiinl»ui»nver^ult»n»ß. 8ie «ollte f»'^ 
«lun ßenuinte Iieiel>nßel»iet eine e i i» I» e i t I i e i» v o r >" 
für ilie /weekniülliße Kennllielnnuelnn»ß iler 8tution8nan»t" 
«ellusfen, etl>u in iler -Vrt nie l»ei iler Derliner 8ol»i»elll»u^"' 
n»it ilen -Venilernnßen, nie nie für ilen Linenl»ullnl»etriel» not- 
neniliß ninil. Die Dnrei»fül»runß üienen ?lune« nürüe 
erliellliclie Glitte! erforilern, nürile «l»er einen «aeliliene»» 
ttilil ünti»etincl»ei» I?ort«ei»ritl I»ei!e»lten.

I^ennu Dr. I1un« DuetzoOl
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UVCVSIM-UIZSIP>KZSKiIVUS^
^uur--Vtl»»8. in» -Vllftru^e Oer 8uur-porsel»ui»8s8vn»einsel»uit 

l»eurl»eitet »n»0 lieraus^exelren von II. Overl»eek 
nnO 8 u »» t e in VerlrinOun^ »uit 11. Anitin,
O. ^luull uni! 1'rz. 8tei»»l»uel». 101 8eiteu init 171 
Kurten unil 110 -VI»!». Verlag Iustus pertües, Ootliu 
1934. Preis K1 12.—.

Die '?at8uel»e, Oull ülrer Oie /nennst lies 8uur8el»ietes 
lnelir uls 16 D>I»re nuel» KriexsenOe ul»8estiinint werOei» soll, 
^ut für ilieses zwangsweise ul»getrenntv 8tüek DeutselilunOs 
^inen Vorzug n»it sie!» ge!»rue!»t, ilen ui»0ere Orei»zge!»iete, 
vorweg OI»er8e!»lesien nnil Ku^en-^IuIineO^, ei»tl»el»ren n»ull- 
E'" — es ist /eit gewonnen worOen, ilen» Oeutselien Volke 

zeigen, was rlus 8aurgvl»iet ist, »»»»0 was es für Deutsel»- 
^unO l»elleutet. DnO lliese prist ist niel»t »»ngei»ützt verstri- 
elien. 8el»on krül»zeitig wurOe in» 8uurlun0 clie 8uur-por- 
»iellungsgeineinselluft gegrünOet, ller ller prüsiOent ller ^iot- 
8en»einsel»ust ller Deutse!»ei» ^Vissenseliuft, Oer frü!»ere 8tuats- 
uünister Dr. Dr. 8el»initt-0tt, ller svllrst einer suurlänili- 
-il»ei» I'ainilie entstuinint, seine l»eso»»üere -Vufn»erksun»keit 
!«uwui»,lte. -Vus iliesen» Kreise ist eil» V^erk I»eruusgewueli 
''on, Ous u»»ter Derunzieüung Oer Krkeiiiitnisse Oer versel»ie- 
Oensten Kinzelwissenseliuften eil» allseitig ul»gerui»0etv8 Oe- 
^«n»tl»illl lies 8uurlun0es — uieüt lies unter i»olitise!»en» 
^^unge geseüuffenen „8uurgel»i6tes" — gil»t. I^eii» Oeutseüer 
I-u»»llesteiI wiril wol»I ein Oerurtiges I1ein»utl»uel» sei»» eige»» 
Ue»»nen, wie wir 8uurlün0er. DnO Ooel» ist es keil» Duel» nur 
^ur 8uurlL»»0er. Iie»»te, wo uller -Vugen uuk liies klei»»e 
I u»»ll gerieütet sinil, liesse»» plüel»e »»»»r 0,4 prozei»t Deutse!»- 
luillis u»isn»ue!»1, ist es für jeOen Deutselien voi» HeOvutung, 
^"ol» UI»er ilus 8uurlun0 »»»elir Kenntnisse zi» verseüuffen, 
uls sie ^Vilson l»ei seiner Zustinnnung zur 8el»ukkun8 Oes 
„8uurgel>i6tes" lresuü. feilen», ller in» Keiel» ül»er unil für 
^us 8uurlunil sz»riel»t, gil»t llieser „8uarutlüs" -V»»twort uuk 
i^Ov präge, iliv er sie!» se!!»st oiler seine iiörer un i!»n stel­
len. — Dull llieses V^erk niel»t, wie es l»ei seinvin Dn»fung 
"nO seiner -Vusstultunx eigentlie!» l!er Kull sein niüllte, vier- 
>uul soviel kostet, ist wol»! n»»r llen» oi»ferfreuOigen pir»grei-

Oer 8uur-porsel»ungsgesell8el»uft unil ller Hilfe ller ^iot- 
8en»einsel»uft zu ilunken.

Die prkeu»»tnis, llie ilieses liueü verinittelt, — «lull ilus 
^uurlunO urileutselies Ovl»iet ist, — wir«! ii» weni8en I^lonu- 
lei» il»re Lullere Iiestütigui»g erliulten! Dr. Doeser

^eitgeinülie Iieleue!»t»»ng — V^irkungsvolles Dielit unil rr»tio- 
neller 8tr<»ittverl»ru»»el» ii» I^lil twol»»»ungen, pigenüei- 
»nen, V^oeüenenOliüusern. Von Inlg. ^ol»ann e i l. 
^Iiel»uel V^inkler-Verlug. V^ien, Deizrzig. Kurt. ^1 3.—.

„Die 8tiIIo8igkeit lies V^olinens in lien letzten 4»I>rzel»n- 
1en se!»eint nun üöerwunOen z»» sein." — Uit tiieser Pest8tel- 
^"ng !»e>ginnt ller Verfusser seine Durle^ungen ül»er „?Ieue 
^Vege" in ller <^e8t«Ilung unserer ^Voünungen »»Nil ilirer pin- 
^lektungen. ps fol8t „Pin wenig l lieorie" ül»er ilie Iiele»»el»- 
U»n^, il»re i»l»>8ikulisel»en un<I teel»nisel»en OrunOIugen, so- 
Ounn «las ^Vesentliellv ül»vr ilie instullution, ilire plunung 
Uttli ^uskül»run8 nnO Ous rieütige Uuteriul.

^usgeüenO voi» ilen krülier ül»liel»en unil l»eute leiOer noel» 
^lelfue!» gel»ruuel»ten I! e I e u e I» t u n g 8 k ö r t» e r »» init »»n- 
^>veekn»üüiger uni! unseüöner 1iu»»weise !»el»unl!elt Ounn <ier 
verfusser liie einzelnen Iieleue!»tungsköri>er für ilie verseliie- 
Oenen liüusliellvn Zweeke: für ^Volinruun», 8^»eise/.»n»n»er, 
^rl»eitsLin»n»er uni! 8e!»I»fruun». ^lit Oer 8or8ku!t
um! Diel»e sinil »I»er «uel» liie in iler Praxis xu Dnreel»t so 
"kt vernuel»IÜ88i8ten Iieleuel»tun88kinriel»tu»»8ei» für Küel»e, 
^Iuli unü I^eüenrüuine !)vsi>roel»en. Kii» üesonlieres Kujütel 
^8t lier -Vrüeitsstutte ßewiliinet. V^ie lier l'itei selion 
unüeutet, ist uucü lias ^Voe!»enenli-Daus nie!»t ver- 
8e»sen. liesonliers wertvoll sinü liie -Vuskül»run8en ülrer Ver - 

I» ü l u n 8 e l e k t r i s e l» e r DnfülIe unil V^irt- 
s e l» u t t I i e l» k e i t s k r u K e n.

8eII»8tverstLnlllieI» konnte liieses Ilieinu nur un Dunii von 
iiilliern erörtert werilen. Die -Vuswul»! lier iiillier xiüt ne!»en 
lien» I'eel»ni8el»e»» -Vnre8"N8 "" 808el»n»uekvoIIvr u»»l! stilvoller 
DÖ8ui»8 Oer Helene!»!un8skru8e in» I1üi»se.

Dus iiüelllein wenilet sie!» xunLelist ui» -Vrellitekten n»»0 
liuun»künstler unO un ul!e Duien, Oie Oure!» 8"le Iieleue!»tun8 
Oie lieliu^Iieükeit i!»res lieiines er!»ö!»en wollen. Ls ist /u 
wünseüen, «lull uuel» Oie instulluteure unO inl»ul»er voi» iie- 
Ieue!»tun8»8O8el»üften sie!» init Oivsen Pru8ei» Irefussen, Ouinit 
sie i!»re KunOen 8"t üeruten »>n0 für Oie Iie8eit»8UN8 seüleeli- 
ter Iie!eue!»t»»n8skört»er wirken können.

Dr.-Inß. ^lux ^1ei»8erin8!lu»»8en VD!

Vierner von 8ie»nens. Delrei» uni! Vl^erk eines Oeutsclien In- 
8enieurs. Voi» Di>»I.-In8. Deinrie!» II a >» j» e. I^lit 
24 -VI»I». Verl»8 Otto 8u!le, lierlii». 1934. 8", 116 8. 
N 3.20.

Line uusxeLeieünet«; u»»0 Ieüe»»0i8e 8e!»i!0erun8 Oes Ke­
irens, 8e!»uffens u»»i! Hinkens Oes Ktniuleu Oeutselien Krfii»Oers 
unO In8ettienrs, Oie uns in Oie n»«nni8kae!ien prolrlenie uni! 
-Vufxulren einküürt, Oie 8ien»ens I»ul»nl»ree!ienl! 8okör0ert unO 
8elö»t !>ut. I^Iit Iiee!»t rülnnt Oer Verk. in Oer Kinleitui»8 un 
8»en»ens Ous IiervorruzeiiOe Or8unisa!ion8tulent, Oie I»o!»e Kr- 
sin0er8uI»e, Oie, uuf I»reitesten», tiefsten» wissen »»nO eOIein 
OI»urukter fuOenO, ^Verner von 8ien»vns instunO setzten, Oer 
ttii88Ünstixen Vi^elt .^e!»tui»8 >>«<! Klirfurelit vor Oeutseliein 
Oeist unO Oeutselien» 8eliufken ul»zurin8en.

Oarl Orak v. Klinekowstroein

/^rilviinv, Lülitlier, Iliiliielieli u. «. Iliilillliudi
<Ier I'iinItikt.Iiiiilt. I.ivseriniß I null 2.
(I'riinelili Helle VvrInßd>u<:I>I>ini<II»»k, 8l»It- 
8»rt) I.iekvrunß U 2.40

Döriiix, Vi^ulk H. 150 lololelilor mxl vi« in«» »iv
uns >Ior scliussl. Kn»i>i>, IIuIIv) IVI —.75

Dorn», L. Ilus I^Iiinu von (Dossin). Line llritte
un<I lel/Ie ni>!l<!oroluftis<4>-pl>^8ili«lisvl>-i>li^sin- 
lußisvlie 8tu<Ii<!. (Lr- Vieveß 8olin, ^V.-6>, 
liruunsoiovei^) Kurt. IVI 5.—

Lrvn», 6., un<I Linil 6uI>I>er«. Lrlnlßreidio Uetrielis- 
wirtseliull. IlelrielissUIirer uixl Oesnlßselxlst 
ii» ^rlieilsprorell. (Otto LIsner Vvrluxsxesell- 
sdiult in. I>. 11., Herlin) IVI 4 —

6r»Iriun, nn<I Kojils, Hvrunsßvlier. Lr-
Inrseixini; <Ies l^eltulls. Vortrüße ül>er 
krnlilemv live ^stennoinie unil -Vstr»i>li)-sili.
Ilnlius 8prinß<!r, Herlin) IVI 18.—, xel>. IVI 19.80 

Kieser, >V. .1. IluniIIxieli <Ier elieiniseli-tvelxiiselien
-Vpixirutv. Lieferung 4. (Ott» 8i>«iner, Leipzig)

IVI 8.50
IVussvIt, Vi?. Leeliniseliv 7 Iieritt»<I^nunxIi. 8unxnlung

Oöselien 1084. (V. «le 6ru>ter <!t 0»., Herlin—
Leiprig) Oel>. IVI 1.62

MG S InI
I00 .Ittliitt Diulitseil.

-Vn» 23. 1uli 1934 werilen 100 1ul»re ver8u»»8ei» sein, seit 
Oer K8l. 6rolll»ritunnisl li-Iiunnoverselie 0I»erl»er8rut V^il- 
!»eln» Iulius -Vuz;ust -VII»ert in Kluuslüu! Oie Lisenllrulitseile, 
Oeren I1ersleIIun8 er von -Vnfunx Oes 1ul»res 1834 ui» er- 
Oue!»t unO 0urel»8el»il0et I»utte, in» 8eüuelit 0er 6rul»e Ka­
roline üei Kluu8tl»ul zun» ersteninal zur LrzförOerunx ver- 

ZUS
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vvenilete. Die zur I'örilerunx In» «lukin verwunden Li»en- 
kotlen un«I Iluntseite konnten l»ei kieken von ^00—600 in 
«len l»etriel»lielien ^ntorilerunxen nielit inekr xenüxen. 
8elio» die ernten Vernueke mit kurzen nuek «ler ^rt von 
Ilu»»sneilen znnunnnenxe«1rel»ten Linen«!rül»ten er^ul'vn, «luO 
8eile noleker >Vrt ^enüxvnlle Iliex^uinkeit un«l üiexunxn- 
senti^keit l»enuUen. 8elivvierixkeitei» l»ereiteten zu iXntun^ 
nur «lie Oenen, mit «lenen «lu» 8eil einxeliünxt Kerrien n»«>0te. 
I^ucl» ilirer Vervollkoininnunx erxul» niel», «lull ein ?rol>eseil 
nuel» «lreiinonutixer Denutzunx nielit 6ie xerinxnte Veriin- 
«leriin^ zeigte. IVuiInIin» «lie Herstellung init Unterstützung 
tüelitiger ^liturlreiter geliiiigen vvur, >v«»r«len un» 22. un«l 
23. ^uli 183^ «lie ersten Druktseile uufgelegt. 8ie IienLkr- 
ten sieli glünzvnil. In wenigen ^ukren Kurilen ulle Du«ipt- 
seküekte «les Olrerliurzes «lsinit uiisgerüstet. siliert l»ut «lus 
Verdienst gel»ul»t, «lie Herstellung teeknisck so «Inrcli/ulnl- 
«len, «luO «lie Drulitseilv in kurzer /eit neite Ver!»reitung 
Ui>f ullen 6el»ivten «ler ?eelnnk linilen konnten.

Oeselre Kep;«!n die I'ui»u^eienltnuiilil»<'it in ^ineriKu.
I»> ersten Vierteljahr 1934 wurden in Deutsehland 

42 Personen i»il papugeienllranllheit angestecht, von denen 
/.ein, gestochen sind. Dub für die Verbreitung der 8euel>e 
die ^Hehlereien sllr Vellensittichv einen wesentlichen 
Orund Hilden, heweisen die Lrsuhruugen in I^orduinerih«. 
Iler 8t»ut Kalisurnivn lialte 1932 nur zwei lliisen sür die 
Pupugeien-Linsuhr zugelassen und sie dünn kur ein hulhes 
lahr ganz gesperrt. -Lher der erwartete Lrsolg hlieh «us; 
die Kranhheit verl>reitete sieh raseh weiter. ^Is man daun 
die einheiinisehen Xüehtereivn von australischen Vi^ellen- 
siniehen lieoliaclitete, wurde sestgvstellt, dub in Kulisor- 
nien deren 1150 mit iihvr 100 000 Vögeln hestunden, vcn 
denen sieh 60?^ »Is hr»nh erwiesen, ^us 45 Linwoliner ein 
8iltieh! Ls ergingen nun Verordnungen, die die üüehte- 
reien und deren Ilundelsvvrhvhr melde,»wichtig miiehten. 
Die Dnterhringung mnü in getrennten Lehegen kür dus 
prutgescliäkt, kür die lungliere l,is zu sieben Uomtlen und 
kür die /.um Verhaus liestimmlen Älteren erkolgen. Diese 
müssen, ehe sie »hgegehen werden, heringt werden, um 
jederzeit ihre Ilerhunst keststellen zu Hunnen. pegelmäbige 
Untersuchungen, >Iiv sieh «uk 10?^ der Vögel erslreohen, 
suchen hr»nhe Piere kestzustelle». 8ind sie in gröberer 
Zahl vorhanden, so h»nn die Vernichtung aller dem Züch­
ter gehörigen 8ittiche ungeordnet werden.

5000 IVlurlt für ein vissenseliukllieltv» ?reiüuu8- 
»lllreilten.

Die prvuüiselie -Lhademiv der 'Vissensehusten schreiht 
kür 1936 einen Preis von 5000 Nurh kür eine lLrheit uns, 
di« dureh s^stemutisehe Versuche die pliz'sihulischen pv- 
stinimungsgröben der Klangsarlie voi» 8aiteniustrumenten 
keststell«. Lndlermin kür die Linreichung ist der 31. De- 
zemher 1935. Dus Lrgehnis wird in der Leihnizkestsitzung 
des lalires 1936 verhündct werden.

I^iilltklirlieli«! Iioli8t«sse.
Die 1919 zur Lürdvrung der Zusammemirhvit von Vis- 

scnschukt »n«I priixis gegründete Deutsche Lesellscliatt kür 
Hletallhunde hielt in Lüllingen ihre Hauptversammlung ah. 
In seinem Vortrag üher die Hletullhunde im Dienste der 
pvschassung deutscher liolistokke teilte prok. 'V. Luert- 
ler, Perlin, mit, dall man in nicht allzu kerner Zeit Ko- 
lulll, ?»nlal, ^lol^Iidän, Vanadium, Antimon und Lold 
LVvrhstoss) enllxlirlieh machen hönne; dagegen würden wir 
uns erst in jahrzehntelanger ^rheit I>ei Lisen, Vlangan, 
Lhroin, Kupter, 8>ll>er und Zinn vom Ausland unaldiiingig 
machen hönnen. Dauernd unentl>ehrli< h, »her in den ver­
wendeten Illengen weitgehend vinzusvliränhen seien Illei, 
Wickel, 'Volsram, Platin und <Zuechsi»>er.

Lrnunnt oder herukvn: prok. Dr. -V Peiper, Perlin, z. 
Lhekurzl d. Kinderhranhenhauses in parmen. — Dr. pudolk 
Ilumm, Iiislier Olierarzl d. LI>irurg.-6)-nLH»l. ^I>t. d. 8t. 
Iledwig-Krunhenh. Perlin, z. Lliekarzt d. Llürurg.-L) mihld- 
^I>t. d. 8t. LIisaI>cth-KrunhvnI>. in Lasse!. — 2. Leiter d, 
neuen Liiern.-puhteri»!. >hht. im Kranhenii. Illouliit, Perlin 
(zusaiuiuengesabt aus d. bisher. ^l>tg. k. Uahteriulogie ». 
Lhvmie) Dr. 8chumaeher, der schon die hommiss. Leitung 
innehatte. — 2. Leiter d. lieiehszentral« k. Lesundheits 
külirung I>. lieichsminisleriui» d. Innern. Ulin.-Hat Dr. Lutt. 
—- D. liehtur d. LIniv. Lieben, prok. D. Heinrich Put"' 
Hamm z. 1. >Lpril 1935 »uk d. u. Lehrstul'l k. Kireheuge' 
schichte an. d. LIniv. Leipzig. — prok. Dr. lieinhard Ipei'hc 
(Ileidellierg) uuk d. Lehrst, t. ph^sih. Lhemie un d. Ln>v- 
lleidelherg. — privutdoz. Dr. Xugust 8«)huld (Deidelliergi 
uuk d. Lehrst, k. Lotunih un d. Dniv. Ileidellierg. — pro'. 
Dr. K. Pieper z. «lutsmäb. au. prok. k. Zahnheilhunde in 
d. Nediz. Luh. d. Dniv. München. — L. d. Ordinuriut k. 
lVIetullkurscliung un d. peclin. Hochschule 8tuttgurt d. Lei­
ter d. Lorscliungsslelle d. Deutschen Ldelslulilwerhe iV-L. 
in Krvseld. Dr. IV. Köster. — -Ln d. Ireim. Hochschule 
Karlsruhe Dr. IV. 8ehwurlz z. ao. prok. k. potunih ». hotun. 
Illilcruhiulogie sowie z. Dir. d. liutun. Instituts. — D. priv.- 
Duz. k. Lvliurtshilke u. L^niihulugie un d. Lreiluirger Lniv- 
Dr. II. LrunLen z. au. prok. — prok. D. Dr. L Ilvehcl z 
Ordinarius k. Kirchenrecht u. 8l»atsrvcht in d. jur. I »L. 
Lniv. Ulllnelien. — D. pluninüb. a». Pros, un d. Dniv. L>«' 
ben Dr. jur. Lduurd pültieher «Is persönl. Ordinarius k. 
Lürgerl. u. V^irtschuktsreeht «>> d. Dniv. lleidelherg. — 2. 
Dir. d. Lorsehungsinstituts k. Puder- u. 8lokkwechseIIi»nde 
Ipulnvol. Institut ^iesliudcn) privutdozvut Dr. .Ioachi»> 
Kühn»» in prvslau. — prok. Lrd. ^leggendurker, ILlinIiurg, 
«. d. Lehrst, k. Psychiatrie n. Lrlungen, «Is Kaehk. d. einer 
Pros. 8pech>. — Pros, llermanu Lroll, proseLtor d. putlin- 
Inst. Illünchen nach IVürzhurg u. d. Lehrst, s. allg. Putha' 
u. pulhol. ^Niilomie.

Iluliililiert! Dr. kalter 8cl>midt, Dir. d. I uherLuIosen- 
Lranltenhuuses Rohrhach un d. Dniv. lleidelherg.

Lvslorhen: Pros. Illux puseh, Ileg.-lliit u. Illilßl. <l- 
peiehsgesundlieitsamts in Perlin. — Lxz. Pros. Vililur 
Illuluju, d. l. Lsterr. Illinister s. »oz. Lürsorgv, pvgründer » 
Vorsitz. >1. österr. Lesell. s. Uevölherungspolilih u. Lürsorg«' 
wesen im 76. Lvhensjiihr. — Oherhililiolhehur i. p. prok- 
L. Ovuser in Lieben im VIter V. 75 luhre».

Verseliiedenes. Pros. Dr. L. Xintl, Dir. <1. Instituts k 
unorgun. Lhemie un d. Reelin. Hochschule Darmstadt ver­
tritt im 8ommersemester <1. Lehrstuhl k. Lhemie u» '' 
Lrunltsurler LIniv. — Pros. Ilans v. pue>er, d. im Lrühjuh^ 
in puliestund versetzte Orthopäde d. Lniv. IIeideII>erg, l>"> 
n. e. peilte v. Lastvorlesungen un VLomau s Illedivul Lollcge 
in philudelphiu e. neue Linludung zu Vorlesnngcn s. nächste" 
'Vinter erhulten. — D. 0. Pros. s. "PUrk. Philologie ' 
Dniv. presluu, Dr. Lriedrich Liese, ist z. Lorresp. Illitglied 
d. Körösi Lsom» Lesellschust in pudupest gewälilt worden, 
die sieh hiiuplsäelilieh in. jenen Lvliivten d. Orientsorscliung 
licsubt, die peziehungen z. liistor. u. geogruph. Luge 
Lngurtuius Iiahen. — Pros. Dr. II. Illurh, Vorstuiul d. L 
Lhem. Dniv.-Inst. 'Vien, wurde z. Lhrenmitglied d. pliz'sli.' 
Liiern. Les. in ^ludrid gewählt, — D. Oherurzt u» d. Lhirneg 
Dniv.-KIinih u. privutdoz. s. Lhirurgiv un d. Dniv. Lrlungen, 
Pros. Dr. II. Lriedrich, ist «. Ansuchen entsprechend unter 
/Lnvrliennung s. Dienstleistung aus d. lia^er. 8tuiit»dienst 
entlassen worden. — D. Ordinarius u. Dir. d. -LugenLlin'^ 
d. Lniv. Lreslau Leh. Illedizinalrut Dr. pielschowsk) 
aus s. -Lnlrug z. 30. 8vptei»hvr v. d. «mtl. Verpbichtungen 
vntliu,iden worden. — D. privutdoz. s. d. Lehrgeliiet „III»' 
scliinen u. 'Värmeteclinih in d. Lrsuerei" un d. lech» 
Ilochschul« ^Illnchen, Dipl.-Ing. I. Ilulier ist aus s. Vns»- 
clien aus «I. I»a)vr. Ilochschuldienst entlassen worden. 
Dr. Pingeler, Dir. d. patliol. Inst. d. 8tädt. Kriinlienliuiises 
Danzig wurde d. m. e. 8tipendiun> v. jährl. 400 psund 8ter- 
ling verhund. Preis d. „Lud^ Liita-8tistung z. Lrsor»el>»ng 
d. LvuIcLmiv" z. zweitenmal verliehen. — Pros. Dr. prun« 
prihrum, Dir. d. Lhir. ^litg. d. 8t. Pildegard-Kranllci>ha«s«^ 
in Perlin, v. d. 8oeivte nutionalv de Lhirurgie in Paris z- 
horrvsp. uuswärt. Illitgl. gewählt. — Pros, lulvs Lordet,
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I riter <1. I'asteur-Instilule« lirüssel, wurlle z. DrÄsiilent <1. 
Neu gehihl. wissenscli. Ausschusses <!. I'iisteur-Institlltes I'uris 
iiewühli. — I). Ilir. il. mell. Xlinilt <1. Univ. Dühingen, Dr. 
Ollriril IHüIIer, ist V. s. VniIspOiclilen entlmmlen worllen.

Dell. 8ut I'ros. Ilr. liorehiirll, 8vrIin-LH»rIottenhurg. 
liierte s. 70. Delmrlstug. — Oliergenerulurzt u. I). 6el>.

I'ros. Ilr. D. 8lei»IeI, 8erlin, leierte s. 70. Dehurlstug.
0. ö. Pros. Ilr. phil. IV. 4. 3Iii»er, Dir. ,1. Inst. I. eliein. 

leclmologie uiiorgun. 8loIIe »n ll. Dechn. Hochschule 'Vien, 
leierte s. 60. Deliurtstiig. — >Vm 24. .Iiili leiert Dr.-Ing. 
, Dorpniüllvr, Dir. <1. Deulsclien lieiclishuhn s. 65. Oe- 
'mrlstug. — Och. Hut I'ros. Dr. 'Vilhelm Xin», llirig. >4rzl

in». lVht. ,1. Xriinllenliiius. 5I»uI>it, heging <1. 25jülir. Dienst- 
lul>il«uni. — 1). Orilinurius l. «leulsche 8pr»che u. Diter»tur 
"" ll. Univ. lVmsterllum, Dros. Ilr. II. .1. 8cholt«, heging s. 
"0- Oehurlstag. — l4m 23. luli Hegeln <1. Dros. l. Dunll- 
'''irtschust Oeli. Ilex.-Hut Dr. Dr. Ii. v. Xurt v. liüinher 
Urllhcr Herlin, jetzt Dnierslelien. Xr. IluHierstinlt) s. 75. Oe- 
^"rtslux. — ^ni 24. luli vollenilet <1. Dros. l. Iil»ss. Dhilolo- 

8'° Ilr. X»rl Ilolzingcr (I'riig) s. 85. Dehensjulir. — ^4>n 
^1. Inh viril <1. I'ros. f. Volliswirlsclmsl Oeh. Ilosrul Dr. 
Oerliurt von 8ch»Ize-Ouevernitz (Dreihurg i. Ilr.) 70 luhrv 

— ll- 50jülir. Dulltnrjuliilüum leiert «in 28. Inli <1. Dros. 
l Oheniie 6el>. Hut Dr. Lurl Dual (I.eipzig). — ^m 28. .Inli 
1^34 volle,I,let <1. Dros. l. S)«tem-N. Dlieologie 6el>. Xonsisto- 
siülrut Dr. ^rlliur Ditius (licrlin) s. 70. Deliensjuhr. — D. 
»irlil. Oeh. Ol>erl>»nral Ilr. pkil., Dr.-Ing. >i. c. 8crm»nn 
Xinimerniunn (lierlin) leiert uni 29. 1»Ii s. 60jülir. Dolltor- 
lulülüuni. - ll. I'rul. l. »Ile Oescliiclitv Oeh. Ilulrut Dr. 
-'"Hunne« Xromuver (lriilx'r Deipzig, jetzt Herlin) I>egelil 
"m 31. )»Ii «. 75. Ovlnirtstug. — iVm 31. 1»Ii wir«! cl. Dros. 

- vrieiitul. 8prnchen 6,4». Ilulrut Dr. Dritz Iluininel (^lün- 
i >en) 80 .lulire ult. — V. «I. Dozenten <1. Derussziürlugog. 
"slituts Herlin «inil in <1. iluuernilen liuliestunll versetzt

Karlien: I'rul. i. v. II. Din» 8el>ui»uel>er n. Dozentin i. e. II. 
'lünsle, (Xöln); Dir. n. I'rul. i. e. II. Dipl.-Ing. lliilii» >>. 

tus. j. e. Ii. Ilüiix (lierlin); I'rul. Dr. Xüte 8uuer-51engel- 
" rx I'rul. i. e. Ii. Dr. »lennxhv (Dr»nllsurt a. 18.); Ilir.

I'riis. i. e. Ii. Dipl.-Ing. 5Ie^er (Xöln). — ll. Ohering. nn> 
^>»seliinenl»l>or»turi»ni <1. Dechn. Hochschule 8resl»u, Driv.- 

oz. Dr.-Ing. Huns Dullin, erliielt v. Deliruustrug s. Heizung
Düstung, lnstuHttliun ii. lieleuclnung in ii. Dull. l. liuu- 

^esen. — i4rchitellt II»»s Iliomus, Ilreslun, wurlle »n <1. 
leelin. Iloeliseli. 8re«I»u e. Dehr»ustr»g 
^irlscli. Ii»nten erteilt.

6e<1«nlill>xe. Vor 150 fuhren wnrlle 
liesse! um 22. lull gehören.

s. luiill- ». sorst-

<1. Astronom Dr.

SW MW KMZ MGM
,8li,I,Iiirl-Iie un3 ^iltin^vrseliisk in liiiOlniill".

<^xl. „llinseliuu" 1934, Helt 22.)
Der Verlusser dieses ^Irliltels meint, ilull äiese Xirelien 

^t> „ostusiuliselie" erinnerten. liin Verxleieli mit russi­
ge I> e n X i r e I> e n I> u n t e n (vun <Ier Ältesten Xeit »n) 
U n ll 8 » ,i e r n Ii » n s v r n erspurt uns ilie Xeisv. Der 
^tveell lulxeniler lVotiz ist I e <1 i p l i e Ii, <Ien Xnnstliistori- 
'^r uul lliesen Dmstunil «nsmerllsuin zu muelien uixl ilin 
^Ur Dvuntvortunx lolxeniler Druxen «nzurexen: Deslunil in 
beulen Dllnilerii zu xleielier Xeit, lieilinxt ilurcli x I e i c ll e s 
^«umsterisl (Holz) x I e i e I> v r Duustil, s e 11> s t L n - 

' 8, ixler liulien llie ulten 81 »von llen V^iliinxer- 
1 iI ü I> e r n o m in « n? Der Dorselier knllet einixe ^nliults- 

I'imllte jii lulxenilen perlten: l. D. >4in»Iuv: „Oeseliielite 
''er russiselien Illonunienlulllunsl >Ier vormuslllivitiselieii 
^eit" ,,^„r /eil lies DroUlürstentuuis i^loslluu", 2 Ilünlle, 
Merlin II. Deipzix 1932. 2. ?rol. I'. Illiljiillov: „8Iiizzen rus- 
siselier Xiiltiirxes, liielite", 8. 2. 3. I'rol. Hl. Xovulensliji: 
"llussiselie 6esvliiel>tv", reieli illustriert, russiseli.

I>n lulire 867 n. 6Iir. vurilv <Ier I^iurilen 8uüI»n<Is mit 
''er 8tuilt I'iovxoroll von llrei V^illinxerkiirsten vrolivrl, 
"vleliL siel, »lort l e s t s e t z I e n. Du sie «eilist II e i ll e n 
"uren, verllen sie voll! ilie Iieiilniselien leinpel ller 8Iuven 
"'elit zerstört linken; mun «prielit in <Ien Llironileen von 

liiinten". Ihrerseits verllen volil «ueli <Iiv 
xvl,»ut liulien. Du v»re nun <Iie erste Druxo: 

'«sehr schönen 
^inllrinxlinxv

„8inil neuerllinxs Dunlle in 8uljl»ixl xvinuciit vorllen? Xunn 
mun »ul Orunil schriltlieher Deherlivkvrunxen von seihst»»- 
llixer Xntvielliunx heilier 8tiie relien, Olier ist ller russische 
8til nuch 867 von llem V^illinxerstil I>eeinllulit vorllen?" 
Il» Dürst Oiex, ein ?I»chl»Ixer «ler vorixen, mich Xijev zox 
»Nil sich llort lestsetzte, virll sich vohl ller norwegische 
8til »uch lliiliin verpHunzt hulivn, zumul <Iie Deliersielllung 
»ul 8 ootvn vollzogen wur<le.

Im 4»hre 988 n»hm ller Droilkürst ^I»llimir llus dhristen- 
tum »n liliil I>eg»nn llusselhe von Xijvw »us „mit Deuer unil 
8cliwvrt" zu verhreiten. ^her llie Ausmerzung lies 
»rvliitelltonisvlien 6v<lanliens I>»t sich »Is 
unmöglich erwiesen, zumul in Ärmeren »ller vom 
Xentrum weiter »I> gelegenen 6emein<Ivn llie 
neuen Xirchen in Holz »ulgeluhrt wurilen unil ihre Kup­
peln nnll Ilueligiehel llurch ihre l orm sehr »n lliejenigen rler 
I»ntoklhirche in Norwegen erinnern. In russischen Deschichts- 
werhen wir<I lies ökteren erwÄiint, li«8 sich in IVor<Iru8I»nii 
8 o I z II i r c Ii e n noch »us <iem 15. .luliriiunllert his in llie 
letzte Xeit erhiilten Hütten. Dumit tritt un llen Forscher ilie 
zweite ^usguhe: <liv -4nniiherung ller Iiviüen 8tile in ller 
christlichen Dpoche lestzuslellen. — In >Icn II » u p t s t Ä <1 - 
ten ller einzelnen Dürstentümer wurllen llie Xirchen null 
Xlöster im i4ultr»ge ller reichen Dürsten in Xiegelstein unil 
NetuII (Xuppeln, Düeher; zu letzteren wurrle uucli roter 
„russischer" 8cl>ieler verwendet) iiusgesülirl. 8eson,Iers inter- 
csssnl sinll Inlgenlle Deile lies 8»ues, weiche wir mit llen 
entsprechenden Deilen ller norwegischen Xirclie vergleichen 
wollen: llie Xnppel („glow»", Xopl), <Ier „Duls" (unmittelhar 
<i»runter), llie „8chnltern" (hreiter Duelilries unterhulh lies 
„Hulses", llie „Donnen", llie geschweiften, ol>en spitz nus- 
linilenllvn Dachgieliel ller russischen Xirchen (vgl. ilie zwei 
spitzen Duchgiehel rechts »n ller norwegischen Xirclie). — 
Die russische XuppeI mucht <Iie wichtigste V!'»n<IIung 
«lurcli, wohei sich llie hölzernen 4h»ntigen Xuppeln (wie hci 
ller Dunloft-Xirche), wie mun sie noch »ns gunz ulten 
Dresllen ller christlichen Epoche unil in »llen „8hornihi" 
(8»mmlungvn) »ligeliilllet knllet, in vielll»ntige verw»n,Ieln, 
I-i« enlllicli ,I»s neue Ululeriiil (Xiegel un<I I8el»II) ,Ien li^zun- 
linischen ^rchitehten geslstteten, eine z w i e h e I f o r m i g e 
Xuppel »us einen r u n <1 e n II»Is zu setzen uml «Isrunter 
einen mehr vllvr weniger hunstvoU »usgekührten „8cliulter"- 
Ilrnnz »nzuhringen; in»nchm»I »uch in Xwiehelsorin, wie hei 
ller Xijewer 8oiien-X»thelIruIe »ller llem lelvtzIcij-XIosIer in 
1 scliernigow*).  D»s Xirchenscliiss ist in Xreuzkor m »nk- 
gehuut (vgl. Dorgunilerllirelie in iVorwegen). I^enn wir nun 
ilie zwei untersten Dochvursprünge ller D»n><isthirche »ueli 
»n «len nnlleren llrei iVuOenseiten lies russischen Xirchen- 
schisses »nliringen uml ihnen Donnensorni verleihen, <I»s 
D»ch üher llem giinzen liiiu 0»clier legen, llie X»HI >Ier Don­
nen vermehren unil sie gur mit Xuppeln versehen, so ist eine 

ehnlichlleit mit «len Xirchen in ?sol, Olonelz unll Xishi**),  
oligleich ller 8til sturll Uhertriehen ist, ziemlich n»he. 
Vier Dorl»Ie mit Donne uixl Xuppel ,IurüI,er hesitzen llie 
.»eisten russischen Xirchen, geniÄ» llen ^»sorliernngen lies 
lnssischen Xirchvnhanstiis unü ller religiösen Drsllition.

*) ^inulov: 13. I. Dusel 18 u. 12.
**) ^inulov. 8un<I II. D»seln 9 u. 12.

^lun noch einige Vorte üher Dnelillvcliung, Die­
he lornsmente un<I D » ii s g ü n g e. 8chnppenurlige, 
schinllelgellecilte Düeher sieht m»n jetzt nur »us g«nz leicli- 
ten 8»uten, z. 8. Xiehlirunnen. Diiusgünge Ii»nnte ü»s «Ile 
8ii8I»nlI »uch; lluliinler hesunilen sich llie Düilen iiixl Duger- 
rüume (gostin^je llwor^, p«ss»slii), »her sie stunllen (oller 
stehen noch jetzt) als s v I h s t ü n ll i g e 6eI>üu<Ie, z. 8. »us 
llem Hliirlltplulz. Das Oiehelornamvnt «ler russischen 8uuern- 
IiÄuser (Holz) — vor Deter llem 6r»lien mich >ler 8oj«ren- 
hüuser — hat eine gewisse -4ehnlichheit mit llem 8clil»ngen- 
orn»m«nt, HIoü >I»8 ller 8»»er st»tt ller ^inllnngen ller 
8clil»ngenleil>er nuch innen oller nuch unken »us- 
gehogte „8 pitzen" mit Köchern ,Inzwischen «n-
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I>rinstt. Druekenkö^se, ilie wolll ein »eesullrenile» Volk an- 
lrrinsten konnte, ersetzt iler Dn»»e il»»rel» eine i»sertlekoz»s- 
üknliekv 8eknitzere», wie e» »iell fiir ein un8Ü»«»ste», ueker- 
l/untreil»en<le8 Volk stezieint (vstl. ilen Drunel» iler ulten 6er- 
ninnen, un ilen Ilungern Dserile»eküilel unznllrinsten), wolle» 
»einen» 6eöüektni» «lie Deilentnnst «lusiir lün^»t entsulleil i»t: 
»eine IIuu»tiere nnter ilen 8e!lntz. «le» Vielistotte» ^olo» /,»» 
»teilen.

/»»in 8el»InU noek ein V^ort iil»er ilu» Uuuerwerk iler 
ulten Kirekei» nnil Klö»ter, weieile» -^inulov oline nüliere 
Destrnnilnnst „u»i»stezeieknet" nennt. Du iel» in iler „6n»»ekun" 
ost Artikel ül»er l»e»el»ü<lißten HIuneru»»»i»»»tz n»w. gelesen 
kuke, inöellte iel» unel» ilieoen Dnnkt I»erül»ren. Die Klö»ter 
nnil Kireken, weieile iel» »einer/eit l»e»nel»t Kutte, nnil weleln 
/.nn» ?e»I un» ilen» XVI. Iulirlinnilert »tuininten, »ostur ilie 
uns »nn»i»fifien» Doilen un» User ile» »eiekten Dootower 8ee» 
erl»unten Kirelien, Kreinl nn<! Kreniknuuern (ilie Ireiilen 
letzteren nn» ilein XIV. ^ulirlninilert) »owie ilu» un» lluelien 
V^olxunfer liexeinle, von einen» öiekten l^urk »inistellene KIo- 
»ler "?olxo (ulle in» ^uro»Iower 6onverne»nent) wie»en 
n i e l> t il i e sterinststei» I' e n e k t i st k e i t » » n r e n 
uns. Die ulten I^lulereien waren ilnrel» <lu» Dnt»eken iler 
V^uDsukrer killst» iler i^lunern nn»! ilnrel» «lie Dernl»rnnfi n»it 
unxefeneliteten Ginstern von willl»estieristen De»nel»ern I»e- 
»eküilistt.

V^ie»l»ailen D. 8otoff

Li^reiiKxt Niiiikliln 8exuiil-8lönun^en?
(Vstl. „IIn»»el»un" l93I, llest 26, 8. 50^).)

Krsulirnnst nnil Ver»nel»e I»ul»en xelelirt, ilull Duneken 
8exnul-8törnnp;en »ielierlieli erzenstt.

K» i»t eine ulltüstliel»e ^rfulirnnst in» 8i>reek/.nnlner ile» 
-Vrzte», «lull <lu» Verbieten ile» Daneken» l»ei Flannern in» 
l»e»ten >Vlter eine Vern»e!»rnnst «ler Dotenz. »inil eine Verströ- 
kernnst iler Iöl»i<lo z.nr I'olxe liut, nn«! nn»stekel»rt »telit e» 
Kei Dttnekern. liuni»t»üe!»Iiel> I»ei »il»erinüllixei»» Duneken. K» 
»»t nl»er iniliviilnell, w ieviel Da»»el»en, in ein«»»» I' ull viel 
o<ler ü k e r n» ä U i st i»t nn<> ilu keokuekten wir grollte 8tren- 
nnst. DI»en»o »teilt e» n»it <!er veriierl»liel»en XVirknnp uns <iie 
Nerven »»n<> uns <>ie Dlntzirknlution, re»p. u»»s <in» Herz.. Dull 
ilu» Duneken uns «len Dlntilrnek erkökenil wirkt, »teilt unUer 
Dinste, «lull ul»er ein Nlüilip l»ol»er Dlntilrnek uns <Iie Dotenz. 
»ekon »ekr naekteilist wir«!, wi»»ei» uile liiejeni^en, iiie in 
jnnxen .luiiren z.. D. ui» Dne» erkrunkten nnli «Inilnrell einen 
liol»en Dlntilrnek Kutten.

^lit lier Ileilnnst liie»er Krnnkkeit »teilt »iel» unel» ste- 
wöknKek ilie Dest« lnnst <le» DIntilr»»eke» ein, nn<! Dotenz nnil 
i.illillo vi rilen wieiler norinul.

Iininerkin verllieten /Verz.te »eiten kutestori»el» ilu» Dun- 
eken, weil »je »ellnr Dunell« r. ^u I« iili n»< linstlielie Duneker 
»in,l. ^Ien»ek!iek i»t ilie» z.n ver»tel»en, nnek ,lie Deiilen- 
»illust nn «lieber 6ewoknkeit. iloe!» wi»»en»el»ustliel» nnil n»e- 
4i/.ini»ek ninU ilie V^ulirkeit un»st«»i»roeken nerilen.

^Inrienllni! Dr. 0. ^»»»z.ku^, Xnrnrzt

IÖ8i Wirkung ilen v^ünselltlrtile Uti8?
In I^r. «ler ,,6in»ellu»»" i»t ein ^»»s»utz. von L»un »lNil 

in I^r. D) ein »oleker von 6. n n e r ül»er iln» ?rol»1enl 
«ler V^iin»ekelrnte entiiulten. In l»eiilen ^ns»ütz.en ^viril ilie 
eixentlieke IIr»ueke <Ie» ^n»»eklu^en» «ler ^Vün»r lielrnte. 
I»/>v. lie» ^nz.eixen» ilnrek -Vpirnrate niekt un^esiikrt. In, 
zweiten -Vnf»utz. ^viril uker init^eteilt, ilull l»ei lien» ^IeK 
^erüt 8teille-?ntterkneekt «lie e n ll e r n n <1 e r Ion,- 
» ution in einer eixenurtixen ^Iel^kun»nler un»xenütz.t 
wirll. — In» /»»»uininenkttNH lluniit, niüekte iel» uns einen 
Vertrug n»lsinerk»uin »»»neken, ilen iel» nn» II. I. Dill in» 
,.Diener I^utnrsor»el»erverein" Iiielt nnil uns »»»eine I'nkli- 
kntion „Znr Klürnnp; <Ie» ?rol»Ien»» <ler V^nn»el»i Irnte" in 
iler „I^utnrvvi»»en»l l»ustliel»e»» 6in»t l»un" «ler „6ke!N»ker- 
/eitn»»x", D-II4, I^r. 5. ^n lreirlen 8tellei» ver»nekte iel» «len 
I^nek^vei» zn füliren, «lull ilie -V n » » e k l ü g « i! n r e il 

8 t r u l» l e n ver»»r»aekt vverilen, vveleke »» n » il e n» 1^ r il ' 
innere»» konnnen, nnil zvvnr ilnU ilie ^n»»< l»Iü^e «lort vor 
»iel» steken, ^<» «ler il»»rel» ilu» ^Vn»»er ^e>vorsei»e 8e!»utten 
»»»stritt. Iel» »tiitzte n»iel» ilul»ei i»» er»ter kinie uns llie k o n- 
» t rnktiv klure 8 i t »» u t i o »», z?exen ilie kunn» et^vu» 
ein^e>vun<!t vverilen kunn; in »»»einen» Vortrufi iluruns, <K»!I 
nnek -Vi»^ul»ei» von IIotl»e in »einen» Düeklein „Die ^Viin»ekel- 
rntv" ein unilerer Iintenfiü»»^er, Dr. Voll, keinerkt l»ul»e, «lnK 
ilie Ilnte niekt un»»el»lüxt, ^ve»»i» n»ui» »iel» voi» nnten enn'^ 

u»»erlvit»»»»^ nükert. — In »»»einen» ^»»s»atz in iler „6l»e 
n»iker-Xeitnn^" weiter iluruns, «lull ilie I' I ü 8 » e in 4 ' 
^V o l k e n il e e k e 8 e l» u t t e »» wersen. I^luel» einer ^I>t" 
teil»»l»x in iler Zeit»ekrist ,,6ueu" von» lul»re 1^)0^ i»t 
1^. von Du » 8 n « Kei einer liullonsukrt un» I. l0. D)01 
I»l»»sten, ilerurtifie, in iler ^Volkenileeke er8el»eii»enile, ^l»l»ik 
ilnngen iler 6ewü»»er >»!»otop:rui>l>i»eli se»tz»i!iulten, wol»« » »"' 
pur «lie kleinen Düeke »iel» ilort »i»»efielten. Die»e Deokn« !>' 
tnn^ei» w»»r<lei» »Klüter »nelirsuel» ke»t«t»fit.

Der nvne 8lekle-l »>tterkneekt-^i»i»urut i»t i»n /»»»un»»»»»'«'' 
llunfi <lun»it in»oker»i intere»»unt, ul» iel» <lu» -Vll!»ililen <kr 
I'lnUIünfe i»» ilen Kolken iluilnrek z.»» erklären »nekte, »lull 
iek unnul»»n, »lull in» 8ekutten ile» Viu»»er» (vieleliekt n»lr 
i»» einen» ke»onileren /»»»tunile. Der Dewexnnx?!) «lie j <> u >' 
» i e r e n il e n n il e I» e I l» i l il e n i! e i r k n n *ler 
»ei»kreel»t uns»teixen<len 8truI»Ien n»»sstekol»en wiril, l»/.w. 
niekt ei»»tritt. Die ^Virkn»»^»wei»e <lie»e» -V^zlurute» könnte 
<lie»e -^nnuklne ke»1ütixen, wen»» iler »türk»te ^»»»»eklufi !"'> 
»ekwuelier loni»ation vor »iel» stellt.

I^aelnlen» ilie»«» nieilerste»ekriel»en war, erkielt 
l^enntni» von ilen in iler ,,l)n»»ekun", liest 26, verossent- 
liektei» rnilioteekni»el»en Dnter»neknnsten von Inst.
k' r i t » e !». 8eine De»nltate init ilen voll »nir erwiiknU'" 
'?ut»ueken ii» k^inklunst z.i» Krinsten, «liirste niellt »o einsueli 
»ein, wenn er unel» von 8törnnsten »>>riekt, «lie in ein<>" 
von» Krilinnern I»evinil»illten elektron»ustneti»el»en I'elile 
treten könnte»» nnil z.ußleiel» <lie Ioni»ution »treist. Del't''' 
st< I»en «lurf niun ilie DeoI»ael»I»lNsten von Voll nnil v. D u 
» n » l»ei einer Ixlärnnst ile» V^iin»el»elrttteni»rokleni» jeilen- 
sull» niekt.

IIistu-V^ukli>urk Drof. Dr. 6. Illueker

AVL I^IZK^IIS
44'. Lin irrukliselies Lniven8ul-8lrttiv.

Iminen» liänsisten Ileiliirsni» ent»preel»en<l liut «lie l ' 
1'^. D v k o I <1 » u e I» f o l st e r (Köln) kiirzlieli 
Deike von 8tutivteilen in ile»» Ilunilel stel»rael»t, «lie 
weste»» ikrer »instewöl»i»liel»ei» Viel»eitistkeit niellt nnr s"'' 
I»llx»ikul»»elie, e!le»ni»el>e, l»iolost»»elie n»w. I'or»elinnst»- 
Ini!n»trielul»orutorien, «onilern nneli s»ir «len nulllrw»»^«"" 
»ellustlielie»» Ilnterriellt »owie niellt /.nlit/.t siir ilen Dudler

I'iß. I. I'n»ver»ul-8tutivsi»ke
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I5!Il/KLL: X» viel 8vklus — zu «enig 8ekli>s? Von Dr. 
mvü. Ii. liivper. — Kurzsekrikl in üvr I uullstuminen- 
sekulv. Van Lvrüinunü Llrkiek. — Die Lv«iller«ulkv 
al« muslergülligv Dumpsmasekinv. Vn» L. Lvssvrl. — 
liuketenpast. Von Wvrner liriigel. — Die Lunüe van 
^pollani». Van Dr. Lrieüriek Vi ullisek. — Dio Xwerg- 
rokrüommvl in Lvsungvn«, kusl. Van Ilermunn liueslig. 
— Die Ingenieure üe« Lkeaüeriek. — 5lurie Lurie.

liüekstünüigkviten. — liUekerkesprvekungen. — 
IVeuvrsekeinlingen. Iel> lulle um« Vicari. — Lersa- 
nnlivn. — >Voekvnsekuu. — IViiekrieklen NU« <Ivr 
Lruxi«. — V er «eiß? — w unüern, Kangresse.

WlßlZMl^lILS8 x
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Ml^IZ

Llnor 4iilr»Lv Ist stets öoppoltos Itrlelporto kzw. von ^uslänövrn 
2 Intvrnallonale 4nt«ortsckclnv dclzukiaon, leöer «cltoron 4nlra«v 
eine Iltark. Praxen oluio Porto kleiden underllelislcktlut. Wir kekal- 
ten uns vor, zur Verollentllckunx unxeelunvtv Antworten »ued ülrekt 
«lein prnxesteller zu iibvrmltteln. 4errtllckv praxe» wer«Ie» prinzipiell 

nickt »uixvnonlnien.
8 ill g o 8 r » 8 eu , äurck * kereickuet (doppelte ^ussoril- 

in tler Veröktentlickun« vor.

*390. 6il»l es ein Latex- a«Ivr anüeres Lräparul, «elekes 
n»s gerippten, arlkopäüisvken Lummigurt «likgestrieken, 
verkinüert, «laß «Ivr 6»rt «lie naektv Haut »usreikt. Der 
^nstriek üark «lie Llastizilät «le« Lurl» nielit verminüern, 
alter «uel> nielit «lureli «lie Kürper«ärme unil 8ek«eill in 
«einer II»Ilkarkeit leiüen.

Lranksurt ». 5l. L. 51.
*3 91. ^Vir suelien ein enillvse« in sieli geseklossenes 

5lviull>>aixl, «Ins ea. 350 mm l,reit »n«I im iiukger»»ten Xu- 
«I»n«I c». 2000 mm lang ist. Diese« liunü soll iilivr z«ei 
trommeln mit möglickst lcleinem Durekmesser (mux. 150 
mm) lausen. Die Linien «les lianile« müssen olme Luge ailvr 
Lrkökung zusilinmvngvsllgt «ein, «la aus «ler gespannten 
eltenen Lläeke z«isekvli «len Iteiilen Lrommvln mittels eine» 
Lineal« unil 8ekrvikstisles Linien gezogen «er,Ion. Die ge- 
zeickneten Linien müssen sieli aus einsaeliv ^Veise spurlos 
entsvrnen lassen, «oliei «la« 51vtallkan«i svllist gegen ulmo- 
spliäriselio Linßüsse mäglielist «iüerslanüssäklg sein «all.

V/ien O. 6.
392. IVie ist «ler ^usüeknungskaeküzivnl van Ll)zvri» 

im Verliällnis zu D»eeksilkvr, kz«. ist üerselkv parallel «ler 
^vmperaturänüvrung, in einem Tempera! nrliereieli von 
minns 50 — plus 50" Lvlsius?

Lreikurg 51.K.
393. Likt es in «ler L8I1 Lirmen, «lie imprägnierte 8takke, 

kauptsäekliek Oel-8ilk, erzeugen? Lails nielit, «er stellt in 
Deutseklanü kz«. Lnglanü Ovl-8ilk I>er?

Iglau/L5k. L. L.

Lküringer-^pparuleglil« »uszulilasen, «alivi iek «I,vr nur 
eine Dieke van vt«a 300 m/r vrrvivlitv. leli kenötigv kleine 
Llättelien von 4 I>is 10 mm".

Köln 8.
*397 . Lkerminüex DHL. Die liokre meiner Xentraikei- 

znng trage» 5Iet«II,Iosenlkvrmometer mit «Ivr liezeielinung 
„Lkvrminüex DHL." leli Itvnätige soleliv Lllvrnioinvter, kann 
sie alter liier nielit mekr erlialtvn. ^Ver erzeugt sie? Lreis?

Vivien K. K.
398. Vi iv kann niun ant Kesten 51üusv in einer IVukrungs- 

miltvlsultrilt kekiimpken? Ls Iianüvlt siel, um alte Lekäuüe. 
Lei Ver«en«Iung «ler ültlielien im Dan,lei vrltältlieiien Liste 
verkrivekvn sieli «lie 1'iere unter <Ien LuUlmüen »n«I sonsti­
gen 8ekl»ps«inkeln. 5lael> ,Iem Verenüen veriirviten «lie in 
Ver«esung Ukergvkenüen Lierv einen «Ivrartigen 6eruvl>, 
«laß man üie Lußliöüen »usreiUcn muß.

8toeliavli K. L.
399. IVeleüe ist «iie neueste unü z«eelli»«8igste ^i>>>ura- 

tur null Dvrstellunßsmetliolle zur Lrzeugung üeller, geltia- 
«vner, svtter Oele, «iv z. 8. Lizinusöl, 3'r«n, Leinöl u. <lgl.

Letselien a. L./L88. L. L.
400. leit Italtv viel mit 8eli«vselütl>er zu «rl>eilen. 6il>t 

es eine 5IägIieI>Leil, <Ien aut «lie Dauer lästigen Lvrueli ein- 
zuselirünlten oüer üiv lültmvuüv V/irlcung uus «lie Leüirn- 
nvrvvn «nszulivlten? Die Verwendung vrkolgt vor«ivgenü 
zur Kälteerzeugung.

Lvriin Dr. IL
401. In «elelivn Laeliselmlvn, Illiiseltinenltixiseliulen US«, 

«erilv» umsangreielie Kurse iilivr Ilurtetvelinik im Lange 
«les normalvn LeI>ri>Ianes ultgelialten?

Lranllsnrt a. 51. Dr. D. II.

^ntivortear
Xur Lragv 318, liest 23. Lrinllüvelier sür Liter aus üieLvin 

1VirlseIi«sts>>arzvII,>n.
Diese >4rl LrinLItvelier, in gerallvr, selilielitvr Lärm, «vr- 

<Ivn 8iv von «ler grollen »n,I leistungssäliigeu 8pvzi«IsaI>rilc 
kür Ilotvlgvseliirr, üvr Lirina 6el>r. Uausvlivr ^.-6-, Vi^vitlen 
sOIierpsalz), sivlier erliulten.

Illllnelivn 8. 8«cli«
Xur Antwort in liest 26 uns Lruge 336, Ilekt 24. ^luminium- 

tü,>se lüten.
^luminiumtö^tke mit Mieten sin«i in «ler KUelie nielit 

ver«en<ll>ar, «enn <Ias Loeli, «ie meist, am üoüen ist.
Leipzig 8el>reil>ersl>ok

Xur Lruge 347, liest 26. Lrüelile vor Vagvlsrull «elilltzen.
Das Lrillteersvlll meines Lani,vngartens «ur,Iv täglieli 

von einer 8el>ar junger 8t»re al>ge«vi«let. Vollen Lrsolg 
Itraclitvn einige 8elinüre gel>au«el>t »usgvreilitvr Xeilungs- 
Itogvn in je 1—2 m ^Itstan«! un,I längs iilier jelle 5. lieiliv 
gespannt. ^Itl>e«äl>rt sin«I DIinLvorrivlltungvn «Iler ^rt, «liv 
sieli an rlllnnvn 8eünüren von et«a 1 m Länge säst stänllig 
«Irelien. Ilirv Virlcsamlivit «irü l>e<Ivi>ten,I gesteigert, «enn 
sie nielit nur in vertikaler Lltvne, sonllern in 8el>rägstellung 
gleielizeitig in üie oltvre Krone un«I naeli unten spielen. Das 
unregelmäßige Klinken «irü sogar sllrs mensclilielie ^ugv 
lästig unü ist selion aus «eite Lnlsernung sielitliar. llivrz» 
Iiakvii siel, leere, iinl>vklel>te Xigarettensvlx» klein uus Vi^eiß- 
kleek (z. Ii. 5l,irkv „liiauko") mit kvstem Lrsolg vvr«vn«Ien 
lassen, je 10 8tllek aus einen Kirseklmmn von 6 Ins 8 m 
Koke. — Der Linien «irü von üvr Innvnsvitv aus ums 
8ekarnivr gesvklungen unü mit vinem spitzen Draktenü- 
kaken verseilen. Dieser killt sieli müke- unü gesalirlos mit 
Kilsv einer lioknvnslange im 6ez«eig unliringen. Daliei 
muß üer Laüen so srei «iv mvgliek kerukliängvn, üumit er 
sick nielit im Vinüv mit anüeren X«eigvn verseklingt.

Dannover 8el>mvüüi»g
Xur Lruge 352, liest 26.

VoIIautomiUisckv Oelseuerung kant üiv Lirina lnüustriv- 
Osenkau - Lesellsekast 5Illneken - Ottakrunn, Ilosvnkeimvr 
Lanüstr. 6. V/enüvn 8iv siek unter liezugnakme aus miek 
an üiesv Lirina, üie Iknen gern auskükrliekv ^uskunkt er­
teilt.

NUneken 2 8Vi^ Dipl.-Ing. L. Lruno«
Xur Lruge 359, Hell 26. Ilusekisek.

Darunter verstellt man üiv versckieüenurtigsten, als 
liausekmiltvl, auek als ^pkroüisiukuin gel>ru»ekten Kans- 

*394. leli möelitv mir ein Luüüelkoot, Kumulier — ein- 
<><Ier z«visitzig, Lausen, ^eleken Vorzug kvsitzt «ler Kana- 
«livr gegvnülter «lem Kajak? 51. «erilen «lie Kanaüier- 
Itoote als Laltlmote un«l in fester Lorin, in Holz., gvkilut, 
letztere «iv«ler in z«ei ^kussükrungen, ent«e«ler aus llolz- 
spanten, aller aus Kirkvnrinüe. V^eleke Lorin kzgl. ^us- 
süliriing ist üie empselilens«ertvstv? Lieseriint, Literatur 
ül,er Kanaüier-Laüüelkootv?

Leisnig L. H.
395. Ver liesert «lie Llaltsulleinluge „Lvüesla" (Lvüer- 

einlagv mit Lummipolstvr)?
Okvrnigk/8ekle«. K.
396. IVie läßt sieli Lias van 5 Lis 10 m" ^/lvoooa mm) 

Hieke lierstellen? leli Kake vvrsuelit, üas in «Ivr Lelüäse- 
llaininv erliitztv Ln«Ie eines 6I«srolirvs au« Jenaer- unil
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I»rüj>urate. Diterut»>r: Dose, I ruite du Ilusekisek et untres 
sullstunees ^s^elliizues.

Dux^utli, V^örtlistr. 41 -Xrtur Vogel
Ilusekisek ist »lie liurzig»^ XIusse, »lie sz»eziell i!ie weilllielie 

I'llunzv von Dunnullis indieu ullsomlert. Diese Flusse Ireilingt 
die Wirksamkeit der I'Ounze uls IIeruusel»uttgsn»ittel. Z»l 
/Xuskünsten Irereit. Dilvrutur: D e w i »» , Kitte »»ml Vergift»»»»- 
gei» (8. 865), 1020, Verlag (). 8tilke, Ikrlin; Dewin. Die 
6i5le in der IVeltgesekiekte, 1020, Verlug 4u1. 8>»ringer, 
Herlin.

Dessau Dr. 8ekeerinesser
Xur l rüge 360, liest 26. Ki»»n^ressii»i»sten»z»eruturen.

liei »ler Kom^ressioi» von D»»ft von »ler 'I'emperutur 20" 
I»ei -Xtlm.sidlürendruek (0 utü) uns I' utü oline 1VürmeuI»suIlr 
entstellt <!ie Kon»i>ressionstemz»erutur t nuel» folgeniler Zu 
sumnlenstellung:

? — 5 6 7 8 0 10 utü
t — 216 238 258 277 204 300" 0

!le»delkerg Dr. liiekurd v. Dullwitz-W^egner VDI 
Zur i'rüge 361, liest 26. Vervielfältigung eines !»nn»Igesekrie- 

l»enen 8ltt»nn»kuuines.
Dussen 8ie ilen 8tunl»nl>uun» von einein ersukrenen Dliet - 

grupllen i»llotogrui»I»iere»» nnll von »len» Xiegutiv vergrößerte 
-Xkzüge Iierstellen. lei» liulle diese -Xrt von Vervielsültigung 
I»ei liumlges» liriekenei» Dokumenten wiederkolt n»it lustem 
Krs»»lg ungewumlt. Zu nüllerer -Xuskunst I»ereit.

Illn.-Kkarlottenkurg X1. Ii. Ila!»»»
liiersür dürfte dus Ozuli<ii»uz»ier von Kulle X Ko., -X.-l!., 

XVlesI»uden-IiieI»riek, in I'rage kommen, won»»t 8ie um sieker- 
sten okne ^i»t»urute suußere -Xkzüge bekommen.

Ilu^reutl», V^örtlistr. 4 -Xrlur Vogel
Xlüneken 2 8V^ Dijd.-Ing. K. Orunow

Z»»r Kruge 364, lieft 27. llumledünger.
liei reieklieker Knoe!lengnl»e stellt »ler liumlekot eine 

>vei11e, krümelige XIusse »lur, die I»u»»i»t«Lek1iek uns Kulk- 
sulzen (Kkos^liuten) kestekt uml demnnel» einen koekwerti- 
gen Dünger »lurstellt. Im Kegensutz zu Ilüliner-, I'uul»en- 
»»sw. Kot ist er den I^ßunzen uuek in linkerer Konzentra- 
ti»»n niekt ulltrügliell. Du imlessen Ilunüe meistens IVürmer 
I»elierl»ergen, sollte mun numentliek I»ei »1er Düngung von 
Oemüse- uml I'r»Ikeerkeetei» ents^reeken»! vorsiektig sein.

Duxreutl» -Xrtur Vogel
Z»ir I rüge 367, liest 27. Koliseker Duustil.

Dieser soll 8ekiffen seine Kntstekung verilunken, <lie mun 
mit dem Kiel nuel» ol>en uns geeignete 8tützen gestellt l»utte, 
un» sie uls gelegentlieke V^olinungen Ilenützen zu können.

üu^reutk Vogel
Der gotiseke lluuslil ist n»»f konstruktivem Wege ent- 

stumlen, l»ot uker nuel» seiner -Xuslülilung »lie vor ullem in 
De»»lsel»Iun»I uusgemilzte Xlögliekkeit, »lus „liimmelunstre- 
I»emle" »lurel» lletonung »ler senkreeliten Dinie uliszuürüeken. 
In den umleren Dün»!ern tritt die wugreekte 1 eilung mekr lier- 
vor. Der 8iützüogen tritt selion lunge vor der Ootik gelegent- 
Il»I» uns, würdig systematiscl» im Oel»ergungsstil (vom romu- 
niseken 8til) im Oenöll»el)uu verwendet, für I'enster allgemein 
erst in üer Kotik. Du mun im Kegensutz zum romuniselu »i 
Dull»kreisl»ogen I»e» gleieker 8elieitelliöl»e «lureli 8teiler- oiler 
l lueüerstellen vvrselnerlene 8z»unnneiten nülilen konnte, ge­
wann mun größere lHeikeit in üer 8üulens1ellung; so konnte 
s'.ek <ler Orlimlriß stutt uusseliließliel» uns O"i"lrnten 
lrelielüg gestreikten lleeliteeken zlisummensetzen. Der wieli- 
tigste konstruktive Vorteil ües gotiselien 8tils ist üie -Xuf- 
liisung «ler Vlussen in trugemle i^eile un<I die duzwiseken- 
liegemle Ausfüllung. Dus Oewölße vviril illireli Hitr^en ge- 
luldet, iluzwiselien werilen <Iie Ku,»t»en nur leielrt eingewöll»t. 
Der l»eim 8>»itzl»ogen oüneilies geringere 8eitense!»ul» wir<I 
dureli 8trel»e^»feiler uufgenommen (se!»r wesentlielies Xlerk- 
mul), <Iie Xluuer zwiselien diesen wird seliwüelier geliulten 
uml von großen I'enstern «lurel»I»roelien. Dus Kinwölßen ol»ne 
I^eergerüst wirl! woll! nur I»ei selir steilen 8^»itzl»ogen mög- 
lieü sein.

Kiel V^ulter 1) itz
Zur l" rüge 370, lieft 27. l" isel»leim,

Durunter verstellt iliun lluusenlduse sowie uus I^iselial»- 
süllen (8ellui>i»en usw.) gewonnene l'roilukte. V^egen des 
üeunstandeten (Pernells selleint es sieli im vorliegenden l ulle 
um letztere zu üundeln. Dutex würde nur für spezielle 

Zwecke Lrsutz lueten uml ist uuel» viel zu teuer; dugegei» 
kümen tieriselier Keim und duruus liergestellte l'rüi»urute 
als Lrsutz in I'ruge.

Iluxreutli, ^örtlistr. 41 >Xrtur Vogel
>Xn 8teIIe von I'isellleim emz»fe!»Ien wir unsere»» Kall 

löslieüen l^eim „Ilelieol , der siel» für lüre 8i»eziulzweeke 
sielier selir gut eigne»» wird, du er von l»ol»er Klelikrust »st. 
Iletieol wir«! aus einl»eimisel»ei» 8tosfen von uns liergestel t 
und ist in jeden Xiengen ii» immer gleieüldeil»ender (^uulitüt 
erliültliel».

Herlin IW?7, Dorotüeenstr. 35
-Xktiengesellselluft für el»emisel»e l'rodukte, 

vorn»u1s II. 8el»eiden»undel
Zur I'ruge ^371, lieft 28. Zimmerküklung
in» 8on»n»er erreielit mun durel» lielitdieütes Verseliließei» 
»ler I'enster gegen die 8onnenstruü!ung »in»I -Xiiss^unnen von 
nussen lüelieri» (Duken) in» Zimmer. Dus Verklingen d<^ 
I'enster zur -Xilliultung der Kinstruliliing der 8onne verstößt 
aller gegen »lie neuen Erkenntnisse ül»er <li»' lleileutung der 
8onnenstrul»lei» für »1us Wellen. Oegen dus Hitzegefül»! liiut 
ein Itruusekud, leiekt»' Kleidung, unil in» 8on»mer ein 8el»oil 
t»en weniger. V^ir siml el»ei» 8onnenkii»i1vr, »>ni! "o »lie 
8o»»ne niel»t l»»»»kol»»n»t, du erscheint kekunntliel» der ^Xrzt.

Heidelberg Dr. Iliekur»! v. Dullwitz-V^egner VDI

Zur i rüge 372, lieft 28. liolzkuus.
Viir emt,fel»ltM II»nen dus 8ludiun» unserer „Holzkuu 

I il»el". 57 8. n». 28. -Xl»I»., Krösel». Xl —.00.
Herlin 9, 8ekellingstr. 10 111 ^rkeitsgemeinsekuft Holz

Kin ilolzkaus ist n». K. einen» 8teinl»u»»s »!»>rel»uu8 vor- 
zuzielien. I1ei»urut»»ren könne»» Kei saekgemüßer llerstelking 
verniieden werden. Oeflers zu wiederkolemler -Xnstriel» er- 
ül»rigt siel» ekensulls I»ei riel»tiger V^ul»l des XIulerials »>ml 
guter Verurlreitung. Ouruntie für eine solide Dun-^»>^^ül»' 
rung gewülirleistet llinen l»ierkei ul»er nur eine k'irmu »u»t 
xielier Krfakrung aus den» Oelliet»' »les llolzkuues. lek e»»»I»- 
selile ll»nen Kkristoi>k »»ml Dnmaek-I^iesk^ O. D., die m. Vi - 
in Dresilen ein Ilüro l»ut »»ml 8ie uuek geri» I»erutei» wir»l. 
Doek steke iek ll»nen el»eilsull« z»» weiterer -Xuskunst rur
X'ersügung.

DIn.-Kl»urIotle»»I»»>rg, 8el»iller«tr. 00 I. XI. II. liukn
Die Ilefürelltung, »laß IIolzI»ü»»ser mekr Dnterl»ult»ings- 

kosten ver»»rsueken als 8teinküuser, lustellt /.»» Dnreelit. 
Dei saekgemüßer Verarkeitnng von gesuilden» Holz nn" 
8ekutzu»»strieli gegen I'ü»»Inis (l»ewel»rter 8ekutzunstriek: sur- 
Illges durllolineum vo»» -Xvenurius cV Ko., 8t»»ttgurt), der 
naek 25 .luliren erst wiederl»olt werden muß, siml die Unter- 
kultungskosten für eil» Ilolzkaus niekl köker uls Kei eine»" 
8teinl»u»»s. Die Iluukosten eines llolzl»a»lses sin»I mit Isolie­
rung gegen 8el»uII und Külte niekt l»öl»er uls Kei 8te»n- 
liüusern. Zur weiteren -Xuskunft l»ereit

1Vie«l»uden-IIiel»riek, -Xrekitekt Illldolf Ooedeeke 
Ilkeingullstr. 21

Zur l'rug»' 376, lieft 28. Hunde und ovule 8<»nnen0eeke Ke» 
koekstekeniler 8onn«' im 8ekutlen v»»n I.u»ikkü»»»nen.

Ilokrt mun in einen I'ensterluden, der ein Zimmer völlig 
verdunkelt, mit einem Itokrer ein sekr feines Doek, so siekl 
n»un, »laß in diesem Doeke siek »lie Diektstruklen weg«»» 
il»rer gruillinigen I'orlt»11ui»z»ing kreuzen müssen, und dr»ß 
sie dukinter kegelförmig uuseinaiiilergelien. Diesen Versuel« 
muekte lrereits im lalir»' 1500 »ler kerükmte Deonuri!»» di» 
Vinei, »ler uls XIuler I»eku»»nter ist wie uls Xluturforseker. 
ol»sel»on er v»< lleiekt einer »ler größten K!»>siker und T'eek" 
»»iker nller Zeiten wur. — V^eni» »lie Diel»tstral»Ien durek 
»lieses Doel» uns »Ii»' gegenükerliegemle IX uml füllen, so siel»t 
mun dort ein deutliekes verkleinertes Ilild »ler »lruuße»» I»<" 
ümlliel»»»» Ilüuser mk r Düume (Kumeru eluru, Vorstufe »ler 
Dumeru ol»seuru). Dlirek feine Oeffnungen, die siek vor 
einen» dunklen liuume l>eü»»»I<n. komn»t ulso »ler »Iruuß»'" 
l»eün«IIieke Oege»»stuml uns einen» kreisrunden Hilde ?U' 
stunde. — Vienn mun in der mit Illüttern »imwueksenen 
I.uul»e eines Ourlens »der in» 8el»uttei» eines müelitig»»» 
Duulliluumes sitzt m»»l »lie Kreisrumlei» Diektlleeke I»etra<!>' 
tet, »lie infolge »ler im Duuke vorkumlenen Düeken ent­
stellen, so kütte mun eigentliek erwurten n»üssen, duß »liese 
DielltOerke »len Umrisse»» »ler Döeker im Duu!»e e»»ts>»re<'!len 
Dies ist uuek der Kull, sokuk! es siel» um große Düeken 

(Fortsetzung s. 8. DD
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^»r/.ügliel» eignen, «la n»un siel» init il»rer Hilf«' ii» kürzester 
^oit 8tutive für »üintliel»«! nur «lenkl»ur«n 8i»e/iul/.we< ko 
«killet /.ilsunlinonstellen kunn.

6run«Il>o»tunütoile worilen 8lulivfüüo, Dnivorsal- 
niuffon null 8tül»o vorwenilet. Dii^ 8 t u t i v f ü ll «» (Dig. 1) 
^uxl in «Irei Oröllen lioferluir un«I In.»«»«'» sieli infolgo ilirer 

I'orn» l»ei I^iel»tgol»railol» ong /.»lsaininon»eliiol»on. In «ler 
"ilttloron koilförnligen Ilolirung können luittels Kneliel- 
velirnulw 8tül»e von I In» 14 nnn 8türke vollkonlinei» fest 
u»ul »enkreelit einge»t»«ni»t worilen, wnlirenil inun in «lio

Ilolirungen nn üen Deken entwe«ler weitere 8tül»i; oüer 
"iieksen init 8toII»el»ruul»en einset/.en kunn. Dio Dniver - 

" I n» u s f o n , «lio ineist mit gekroi>/.ten (I'ig. 2) oiler t»n-

I'ig. 2. ^niver»ulinnfson

'ullel,»,» iVIuulöffnungon verwenüet worilen, üionon ul» Ver- 
"lulungsglieiler uinl «rluulien «In» Kreuzen, Verlüngern nn«I 
urullelfülirei» üer 8tällo. lernor gil»t es noel, « in«; Dniver- 

''uluiufse niil üreliüuren Oeffnungen unii Oruileinteilung, 
' "roll welelie siel» I»eliel>ige Winkelstellung«-n erinögliellen 
l«s»on. Die»« bluffen »inil init Kerken vorselien, «lio oin 
>"»to» Lin»i»nnn« n von 8tükon I»i» zu 60 nnn Dur« liniossor
gestatten, üurükor liinuus uiier uueli infolge ilirer roeliteekigeu 
^luulsoriu xiiin Kinkleniinen von 1l«»I/.^Iutten, ltleelxn n»vv. 
^^oek« Herstellung kleiner, leielit vor»« Inoliliuror Diselio

^8 1. ^lit Dnivorsulstutiv uulgol»uute -Vt»t»urutur fiir 
Vukuuin<le»tiIIution

D. für I^iveuugefälle) I»enut/.t wer«!«» können. ?ruktisel> 
"u«Ii «Ii«- kesonüers grollen bluffen mit 40 nnn ^laul- 

o kuuiilsü« Iilieli al» Disellkluniinern «Ii« non, uni 8tu- 
üirekt un «lor Di»elii»lutte inontioron zu können, wo- 

^"r«n »iel» oino orüolilioln^ 8lun«lfe»tigkoit orgilrt. -VI» 
" > o worilen ^1e»»ii>g-, 8tnlil- oiler DoioIitinotuII»tunxon 

I,"" , stärke geliefert, jeiloel» kunn innn uuel» vor-
« No 8tül>e verwvnilen. Ls ist ein groller Vorzug «lioser 

8tutivtoile, «lull innn nneli vorrätige» ^luteriul (/.. II. Hinge 
innl XIunnnorn »olion vorliuinloner liunsenstutivo) olnio 
weitere» lrenut/.en kunn. Dig. 3, «lio «Ion -Vufliuu einor 
-Vjipurutur für Vukuuiuiloslillution /.«ixt, gil»t oinon llegrisf 
von «lor Vielseitigkeit «Io» nonon 8tutivinutoriul»; («lor Koeli- 
kolken ül»or ilein Itunsenl»renner ist inittol» ^likroineter- 
»eliruulio »enkreelit vor»toIII»nr, «lio lvilv untorliulli «lor 
I'i»olit»lutte »in«! un einor l i»eliklun»n»er I»efe»tigt).

4. I^ronU

45. I.ielultujrensl'li^eiltiiii^ «lull vielen innl Sclirvi- 
I»en «liireli OnnItlseii^tMun^.

Hie lüneoln Kleetrie (^oinpanx of Olevvlnn«!, Oino, «nolit 
«In» 8ekweillen iin elektriselien Dielitliogen in verstärkten» 
^lull in «lie ^eolinik ein/.ufüliron innl verunstultete zu 
«Iio»ein Zweek oin sel»r xnt «lotiorto» I^roisuu»»« Iireiln n. 
Don orsten I'rei» orlnolton init 7300 Dollur /^voi 
iV1urinoosfi/.ioro für iliro -Vrlioit ülior Konstruktion innl 
Ilun eine» lielitlioxenxeselivveiOten ^lurinelnlfsselnffos. Dur- 
nu» ist er4vüünon»4vort, «lull «1ie Kosten uni 10^ nieilrixer 
waren uls 1»vi einen» xonioteten 8elnff»I<<»rt>er; «luliei wur 
«lieser inn 17^6 loielitor. Du» elol<lri»elie 8eliwoil1verfuliron 
vorilrünxt in «lor un»oril<uni»elion Flotte <Iu» Mieten innner 
inolir. -Vuoü Innn» Duntllieer »vt/.t siel» «Iris Vorfuliron «1nrel»; 
«ler /.weite I^rei«trüxor, ein Uujor, I»ori«4itet ül»er einen olek- 
trisol» xoseliweillten Kruftwuxon init Vlasolnnonkunono /.nr 
Iniftuliwelir. -^woi Kieler gewannen einen vierten I^rei» init 
730 Dollar. Don «Iroi erston I^roistrügern wurilon 8el»oel<s 
uiisgeliäinligt, «lio an» 60 ein lungoni, 23 «nn Iiroiton» innl 
3 niin »tarnen» 8tulill»looli l»o»tnn«1on, »i>f «lie in I^nnkt- 
seliwoillnng „gesoliriolton" wur. Du» Dnliraneliliarinaelion «lor 
8olio«l<» naoli Honorierung erfolgte «lureli Durol»«eliiol1en nnl 
einen» »tarnen ^laseliinengowelir. 8. -V. (32/112)

Wer ^veilz ? Wer liunn? Wer liut/
(k'ortsvt/iing voi» «ler II. Ilvilugenseite.)

Iiuinlelt. 6«n/. kleine Doelilücken in» Duiilre ul»er wirken 
genuu so wie «la» l^oel» in» l^enstorlinlen. 8i«' golren ein ge- 
ttuue» I1il«I «ler «Iruullen I>einnHn4»en Oogenstüinle, un«I <lu 
«ler Oegenstuntl, »in» «len es siel» liier Innnlolt, nüinlieli «lio 
8onne, ruinl ist, so worilon uue6 «lie üellon I'leelro in» 
8el»utten kroiuruttü. 4«tler ein/olne «lorsellton ist ein klei­
ne» 8onnen!nl«!eln'n, »n»«I I»ei 8onnenln»»torni»»en, wo n»>r 
oin ?eil «1er 8onno /.»i »eilen ist, werüen sie IniIIlinonil- o«Ier 
»ielielförinig.

I>itttl»ii-8el»uel»en (Iloilensee) Kurl Isolier, DijO. ugr. 
/ur ^ruge 379, lieft 23. liestinnltoilo «le» !>1 o r L e l » 1»/.w.

«lor I^lerg« lurten.
1^1 e r g e I »inil 6en»isel»e von (^uleiinn- innl IVIngnosiiNtt- 

eurllonut n»it n»ol»r oiler weniger '? o n »nnl 8 u n «I nel»eu 
etwa» Kie»el»äi>re, Lisenox^rliil ,i. a., «lie nn «ler Duft ver­
wittern. Ivette Mergel entünlton »nelir, n» ugere weni­
ger «I» 30 ?ro/.. (^»DO;,. Waltet «lor l' o n al» Deiinengiing 
vor «len» 8nnü vor, »o »prieüt inun von o n in e r g o I. Ist 
«ler 8un«I in grellerer IVIeng«^ vorlnnnlen, so lieillen si«' 
8 u n «I n» e r g «' I. Dio un Uugno»nnneurl»onut roielien Mer­
gel lieillen D o I o n» i t n» e r g o l ; »io /.eielnlon »iel» vor «len 
nur wenig ^1ugnesiuinearl»onut entllulten«len Knlkniorgeln 
«luiliirel» uu», «lall sie init 8üuren keine o«Ier i»ur wenig 
Koülensäuro entwiekeln. Die I'nrl»e (gruuweill, grau liis 
»el»wur/., gruurötli« I») ist vorwiegend iluroli «len geringeren 
oiler größeren Oeliult un Disen un<I organisolien Ilostunil- 
teilen I»e«lingt. Mergel verwittert /.u Dein»» »in«l kulkliulti- 
gen DonI»ö«Ien. — Ditorutur: Dntorsueli. Iun«Iw. un«l lunllw. 
gewerl»!. wiektiger 8toff«^ v. Dr. .1. König, 1923, Herlin, 
5. -Vusl., I1«I. I.

Din«Iu»i-8el»uel»en (Üoilensvv) K. Böller

maimkU «ti8kn ii»» «!iiikiik88k
50. klein« I4jiil>ri^e 'I'oeliler Iiosuelit >Ii<- II. KI»«»« <>«<- 

Il«»I««I>iiI« nn<I Iiul Lii^Ii»«!! «I» ^nlnn^üluoli x«I>u!>t. 8>« 
i»t niekl »nl>e^»l>l, lull! «i«Ii »I>«r svlir I«i«Iit ^erslr«n«n nnil 
»>I>eit«t >v«,>iß. Ls vrs«I>«int mir notv«näiß, siv in «in« 
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unilere DnisteüunA /.n I»rin^en. V^elel»es Internal, «in lieb­
sten in 8ueli8en, würe <!« geeignet?

Iloietienüael» i. V. 1^. II.
51. lei» »nelio für «»einen 8ol»n (I2j«ür. O^ninasius») 

8oinn»eru»»fenll»uit in» 81 üwurzwulü, «n» livüsten i»ei I^kurrer 
«üer I^eürer, wo neüen xuter Kost I^aellüiifestttilllen xeüo- 
ten werilen Iiöni»en. Lrlritte ^n^ulre ßeeiAneter -Vüressen.

Xurlsruüe, Duüen U.

Pressedienst der Iieiekslttdmz.enlrule für den deulselien 
lieiseverkelir lierlin.

8<>nntugsriiekfulirkarlen m> den Iia>reull>«r »»<1 lleidellierger 
1 esl»i>ielen.

/um Lesueli der Lu^reulker kvstspiele (22. luli liis 23. 
ikugust) werde» 8ott»li>gsrllekfalirkarten mit 33)^ Prozent 
Lrinäüigung iiueli liazireutli (M>s.) aus »Ile» Ilalinliösen der 
Ileielislialin gegen Vorlegung der kestsiiiel-Lintrittskorten 
«nsgegelie». 8ie gelten zur Ilinsalirt jeweils »NI Vage vor 
den in de» kinlrittskurten genannten lagen von 0 Mir UN 
n»<I «n diesen Vagen sellist; mir liüeksalirt »n den in den 
kintrittskarten «ngegelienen Vagen von 20 Mir an und «in 
kolbenden Vag« liis 24 Mir (knde der Nüekreise). Ist die­
ser Vag ein 8iimsti,g oder 8onntag, so Iä»st die Oeltungs- 
d«uer liis rum näelislsolgenden Nuntag 12 Mir (»,>iitesler 
Antritt der liüekreise). — kür die vom 15. luli liis 15. 
/kugust stuNlindenden Neielissestspielv in Ileidellierg gil>t 
die Ileielisliulin ans allen lialinliüsen im Umkreis von 300 Kin 
rings »m Ileidellierg 8onnt«gsrücksulirk»rten mit längerer 
Oeltungsdiiuer au». 8iv können in der /eit vom 13. duli liis 
12. /Kngust mir Ninkakrt naeli Ileidellierg jeweils kreitag 
0 Mir Ins 8onnt«g 24 Mir, mir Hücksiikrt von 8amstag 12 
Mir liis Nontag 24 Mir kenntet werden.

kin intvrnutionuler lkongreli für 8lralilenemi>i>ndliekkeit 
(lliidivstliesie) iindet vom 17. liis 23. 8epteml>er 1934 in 
I.iinsanne (8el>wvir) im paluis de Non kv>>os statt. Präsi­
dent: Vicomte IIenr)> de kranee. /knskunst »nd Anmeldun­
gen liei: N. /kndrv o«iiron, 20 liis, rue des Uateliers, Olielix 
(8eine).

krdiilkursus. /kn der preuü. Ilergakademie Olaustlial iin­
det in der Leit vom 1. liis 6. Oktolier ein Xursus mir 8clin- 
lung von krdölleuten statt, in dem sieli diese «ueli mit dem 
modernsten 8tande der krdölteelniik liekanntniaelien kön­

nen. ?rof. 8cü»ilz, ?rof. Hoek, ?rof. Iraneke, ?riv.-Doz. 
linnxe, Dr.-Inß. ^Ien»l»el »>nü Dr. liössixer Italien Vorträ^o. 
^in letzten laxv wirü ein üeutseüvs Lrüölfelü unü 
Ilufünerie i!er Denru^ ii» ^linünrx I»e8»el»t»8^ ^ninelüun^t" 
/.n üen» Kursus sinü In« z»uu 20. DOi ui» ü«8 Institut für 
koülen-, Krüöl- »inü 8eüieferl»erpl»u»» üer üer^ukuüelnie 
(^laustliul in (^luusIüul-Xellerfelt! I, zu rieüten. Lnüe lull 
erl»ulten üie l'eilnelnuer eine»» genaue»» ^rlteitsplun.

Vom 23. liis 31. /kngust 1934 kndel ein inlernalionider 
Oeogra>>I>enkongrell in Varseliau statt. Oe» Vorsitz sülirt 
der umerikaniseke 6vogru>>I> I)r. Isaiali Howman.

Oie 8tadt 6elnl>ausen liegelit am 21. und 22. 1»Ii 1934 
di« knndertjiikrige V^ivderkelir de» Oelmrtstages ilire» gro­
llen 8oline», des VeIei>I>»nerlinder« PIttl>i>i> lieis.

Oer X. Oad-IVaulieimer kortliildungslelirgang der Verei­
nigung der liud-IXankeimer /kerrte ündet vom 20. Ins 23 
8ei>teml>er 1934 im Vi^illiam 6. Xerekliuss-Institut sliiN- 
Ilieina: N^veard und N^oe«rd-krkrankungen. Anmeldungen 
«n die Oeseliäslsstelle der Vereinigung der Oiid-^aukeimer 
/Kerrie.

8elilu8 des redaktionellen Veiles.

Oas näelistv liest entliäll u. ». folgende Oeiträge: Or. 
Lari kngelliard, kiweilll>eseli«ffung dureli liierliefe. — Oiin- 
liier Ooeek, Oie Ilesielitigung von Oulilränmen. — Galtet 
I renrel, V^irklieli — Xweekwidiigkeit in der Iieleliten 1^«' 
tur? — Ing. U. Oeonliardt, I.enekNiirme oline ttielit. — 
/krriens, Oerlier-Vätowierungen. — Or. k. ^ioaek, ttoeli- 
gesi>annnter Oleielistrom, eine neue deutscke krkndung. - 
kenster und sommerlieke Ximmertempvriitur.

0 2 0 6: VierteljiilirlivI« in li..?O (rurii^livl» 10 I't. I'ost'
s;«I»iü>ren»nteil). ^u»I«nü öl 6.30 un«l 70 I'f. o«ier öl 1.30 I'url« (jo n»on 
Ii«»«!). — X » I, I u n pi » kv <- 8 o: I'uslsclieckkonlu IVr. 35 Frankfurt a 
- - ?1r. VIII 5926 Xüriuli (II. ir«<-IÜ>oU!) — 1^,-. 7925» ^i«-n — 79906

(I',>Ini»cI>-OI»or»oliI« sion). — ^nrei^vn laut l'aris. — Verlag II. II<>< IlI»»Itl. 
^'ranlkfurt am ölain, INüolioratraÜo 20 22. — k^inr^IIipst 60 I'sonnifl

Vorlllsr vnn II. Ileclllioül, I^ranlkfurt a. öl., Illüplipratr. 20/22. uinl l oipr'lk' 
1'alstralle 2. Verantkvortlicll kür «len re«lalklionellon leil: II

1)-.^. 11.Vj. I02I5. Oruclc von II. I». Drönnor » Oruclkoroi, ^ ranlkkurt a

Das Dritte Reich im Spiegel öer Weltpresse 
Historische Dokumente über den Kampf des Nationalsozialismus gegen die ausländische Lügenhetze 

von vr. Karl Bömer
Leiter der Presseabteilung des Außenpolitischen Amtes der NSDAP

200 Seiten mit Y8 Abbildungen Preis kartoniert RM. Z.80

In diesem Buch wird an Hand der Abbildungen aufgedeckt, welche Interessengruppen sich der wider­
lichen Hetz- und Greuelpropaganda bedienten, die alles in den Schmutz zogen, was uns in Deutschland 

den Aufstieg brachte. Dieses wissen hat der Verfasser als Waffe verwandt, um nicht mehr tatenlos zu­
zusehen, sondern alle Kräfte einzusetzen, diesen Hetzern das Handwerk zu legen. Diese Schrift zeigt die 

Entwicklung der Greuelpropaganda der Weltpresse bis zu ihrer Ueberwindung durch eine sachlichere 
Berichterstattung, die in erster Linie auf die Arbeit des Propagandaministeriums zurückzuführen ist.

Arman en ° v erlag Leipzig u. § rankfurt am Main
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